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Rr . 333 . Karlsruhe , Dienstag den SS . Juli 1919 . 35 . Jahrgang .

Handel und Verpflegung.
Wir geben hier einer Reihe von knappgefaßten AbHand'

uinyen aus kaufmännischer Feder Raum , die nicht nur die
deutsche Handelswelt , sondern auch die deutschen Regierungen
und Parlamente interessieren dürften . Vor allem werden die
um eine neue , gesunde Handelsentwicklung Badens bemühten
kreise die in den sieben Aufsätzen gegebenen Darstellungen
uilö Anregungen mit Freude begrüben .

_
I . Devisen - und Balutafragen .

i®tfen unter den jetzige« Verhältnissen nur in AuSahm -
fallen ,

ö,1Cn . für die Tinfuhr don Lebensmitteln zur Verfügung
zu Geldkurs , der schon so schlecht ist, nicht noch mehr

^ f° ungefähr die erste Antwort , die der Han -
hibrr>„>>, i$ er^ ^ ' sobald er mit dem Antrag auf Erteilung von Ein -
^ eaitTT. t 10 Lebensmittel aus dem neutralen Ausland an die
tig s«^ , ^ herantritt . Was i st davon richtig , was kann davon rich-

«uf Waren einführt , bezahlt möglichst mit Wechseln
Ii !, „

* "̂ " Slanb , also ausländischen Wechseln oder banktechnisch Devi -
ftärle^ vm ^.e wehr aus einem Lande ausgeführt wird , desto
ft»($ .- ,®Je Nachfragt nach Wechseln dahin . Je . stärke» die Nachfrage
desto Wechsel,, , desto höher ihr Preis im Einfuhrland , d . h.
itt $u,Jl cr Kurs und desto schlechter der ÄurS des Einfuhrlandes

zZ
'
^ ung auf das betr . Ausland ,

toi ? B . Waren aus der Schweiz kaufen wollen , müssen
^ür i» ! ?^ ung schweizer Wechsel oder Frankennoten beschaffen .

r » ranks müssen wir heute rund 275 Mark geben oder um -
Wq « tt* ü ? T' 1 erhalten wir 100x100/275stet = 10000 : 275 =
^ orfi

'
nva I - 1 Frankenkurs also 2 .75 Mark für 1 Frank oder der

ietzj 1 Mark 86 cts . Für eine deutsche Mark erhalten wir
tung ufl

' S ct
.S- Aus dem kurzen Beispiel erhellt , daß die Kurszestal -

1 .Ländern von ihrem gegenseitigen Handelsverkehr ab -^ n8t » HS L t - cnt von lyrem gegen >eiligen vanoeisoerieyr ao -
^in , gi , stets der Kurs desjenigen Lande ? leidend ist , das mehr
toit u„ , ttuälu5rt . In der Lage eines solchen Einfuhrlandes befinden
^ i' ° / i ^ " wärtia dem ganzen neutralen » Ausland gegenüber . Wir
fert Qb- r v • C 1,68 Krieges so gut wie nichiM . Zt . ausführen , bedür -
' t'flilnfie,, y

' 5cn k der Einfuhr von anderen . Wird diese ungebemmt
^ iindia nmh notwendigerweise der Kurs unseres Geldes

? unser Geld verliert mehr und mehr an
^ rei : . j

'" ' d wir müssen immer teurer bezahlen , auch wenn die
Werden „rr die uns natürlich in fremder Währung gestellt
^ ufk,,

' " ^ ' ch sinken , weil die Vorräte sich doch mehr und mehr

fcdjtj ■>
■a^e" also die Regierungen mit ihrem Widerstand ganz

r;* ajxs !. >
^ ^ TeZeichen ^ . „ x weiteren Prüfung überleiten . Auf

ez fini Wirken nicht allein die Handelsv -:rhältnifse bestimmend
Irlich m -? . no<5 ein - ganze Reibe anderer Momente , die da we-

allem spielt die Kreditwürdigkeit eines Lan -

, ."eren ^ ^ " d . seines Nationalvermögen ? und seiner . Hebung , der
; e' nen c!„YtL.

nom ' 0^ Dtt und Ordnung , seines Aussehens uacb Außen ,
^ esx m t

*e.u ™ Weltverkehr n . a . m . eine wesentliche Rolle . All
'̂ ut | . tv? P" . E/ '' ret^cn zur ? eit gegen uns und drücken mif unseren
^nser m, ?5 schlechter Zustand ist es . der seit dem Waffenstillstand
)
*ni> ® ?lusland entwertet hat . Die fortwährenden Streiks
i ^ Sberirfa" ^' ^ 'uhen ziehen unsere Valuta immer tiefer . Wer die

^ ^ er letzten Monate verfolgt hat , hat feststellen können ,
®8fl. bei ' Ctniaermaßen Ruhe im Lande herrscht , der Kurs an -
S *5* hin,, , .Aufflammen der Unruhe wieder tiefer sank . Nun tritt
? ^ altfxi . y? n | c l c >Me Lage , seit die Entente die Bedingungen ihres
Merschx . -? ?^ bekannt gegeben hat . Neutralien sagt sich natürlich :
I^ eibt es

' •ifW 9" !! diese Bedingungen , dann ist es kaput , unter -
^ftnn >v !rd es besetzt und der Kriegszustand dauert

n «L ^ eiß man nicht , waS wird ! Diese Unsicherheit gab
^ an ,

o
' 5 l *rt *r x.

nt' r zugeben , daß diese Momente biet gewaltiger sind .
•' r? tB ' 1 cmßerdein rtocfi für ein paar Milliarden Mark

^ alwng fuhren ober nickt . Ein kurzer Augenblick der Er --

, ^herxŝ . ^ >edem. . daß . wo Gründe von solch katastrophaler Macht
A *? birrrfi ^ Hinweis auf die Verschlechterung unserer Finanz -

*> ^ evisenstellung . für Lebensmitteleinfuhr fast lächerlich

dv« dabei nickt stehen bleiben sondern die Frage
Achten .

'
ffin^ 8'mn ' ' c der gegenwärtigen Praxis auS einmal be-

ätzten toöBen wir uns aber n ^ch die Kursschwankungen
!n>. ikrauk^ :m Berkehr mit der Schweiz devftegenwärtigcn .
^ lSl

°
. .

"'^ n am 3 . Januar 1010 - 172.25 . 172.50 ; am 15 .
k
"1 16- StbriT ioi ^ -75' 207 .- : am 7 . April 1019 : 230 .75 , 231 .— ;w 16- Abrt * iiMn ' °i M ' -— ? am 7.

^3. ffini HL
"
,. 268 .75 £67 .— ; am 7. Mai 1910 : 222 .— , 222 .50 ;

e,'i mniRis s75 — . 275 .25 ; am 1 . Juni 1919 : 274 .-
16 - ? un , 1919 ; 280 .— , 280 .25.

, (5 . _ II - Valuta und Schleichhandel.
die pi nIo!

'ä Lieber haben Milliarden deutschen Papiergeldes
- n ,n

um M
, Dtettich am

ein Moment , das mindestens im gleichen Maße wie

v? * Hit dem vi ! a
.Ui die Verschlechterung unseres Kurses einwirkt ,

. ^ ktiuipj, .
^ " ^erschied, dag wir dabei auch nicht das Geringste auf

£ " die Rtl » a»«ver haben Milliarden deutschen Papiergeldes
Mische »i n, . ei 'l w belgisches Gebiet gebracht „und dadurch das

Milliarden nnd aber Atilliardcn geprellt "
, sagte

wir M . in seiner Siede über den Frieden . Da
Hseit !^ . -Ä ^ ein Moment , da « mmheft, »,,« int nlctrben Mane wie

o , <ltttuieif . j .i, I_ ' • U" 0 roll: oavei aury majt oas vosringjic nuy
vf . n«miitcr In ' während uns die Einfuhrerlaubnis Marens

~ and brächte , die jetzt überhaupt das Allernotwen -
£? « lob ," n wir bestehen vollei - und für die kein Opfer an Geld
JWciWin m. ? n

\ 3ut Unterdrückung dieses Echiebertums sollte die

8u iQ die ftr ®iftflie verwenden . Sie wird sagen , deswegen
etlarrJ

6" 36" Vorschriften gegen Kapitalabwanderung an die

M
" und die scharfen Grenziiberwachungsvorschristen ge-

Ii» kehandli^ !.«.
e

v la ' was die helfen . Sie müssen anders getroffen
?.?! Meittaen ^ diese Pestbeulen am ZZolkskörper wirk -

Und mkr ^ et diese , nur ein wenig gestört , weiter wuchern
^ *1, de , r. r5 ®rßnne > wie die Verpflegung des Volkes und den

Und ^
lie sicher stellen sckKdigen.

"

mit ftT0; i te,cn
„ r ? ' ncn Geldschiebern arbeiten die Lebensmittel .

W im 3 en\ ^ er wie Schreiber dieser Zeilen Gelegen -
^ hilnstödt - ^ dieses Jahres in die Grenzorte der Schwei ; oder

der ^ öenüber dem Elsaß und dem besetzten Gebiet zu
"' eist ^

l«in blaues Wunder erleben können . Das Geld
h^ r burch urrl „ - größeren Plätze anstandslos ins Ausland , dafür
bf?

1
. etflefäo ;H

'
sBanden dann die Ware an ruhigeren Orten

icitÜ.
ncn" mit fV;4

ät « zählt sich dort von „Schmuggler -
Plan ? ,, J Satzungen und vor allem guten Waffen , die nach

und mr 9 , Grenzer sind dagegen machtlos oder

< > Me boEf bn sie in der Minderzahl sind . Da ,
" Jfc ' .^ ern tm- Schmuggler wäre nicht mit Papiergeld bej-ahlt

Lehrter Silberzeld getguscht wird . Gold ist natürlich
-vamit geht auf diesem Wege eine der letzten Stützen

unserer Valuta verloren . Was das heißen will , mag jeder daraus ent -
nehmen , daß ' für 100 Akark deutsch :? Gold draußen bis zu Ml . 860 .—,
für Silber Mk . 120 .— bis Mk . 130 — gerechnet wird . Die Erörterun -
gen dieser Fragen kann man offeit täglich in der Bahn und den Hotels
der Grenzplätze hören . In der Schweiz werde » phaiitastische Zahlen
über das auf diesem Wege dorthin gelangte dout '

che Kapital genannt .
35 und 37 Milliarden ! das ist natürlich zu hoch , aber 3,5 Milliarden
scheinen uns wohl glaublich . Nsuerdings wird erzählt , die Reichsbank
habe Agenten drüben zur Ermittelung , wer Geldschiebungen nach dem
Ausland bewirke oder vorhabe . Die paar Gimpel , die diesen ins
Garn gehen , rechnen doch » ar nicht Die Einx -eweihten zeigen sich mit
Augenzwinkern und Augurenlächeln jeden , der im Verdacht solcher
Agentschaft steht . Der hat nach kurzen nicht oie f mehr zu tun . al -
Geld auszugeben und mehr oder weniger gut zu leben .

Und die weitere Folge dieses Schleichhandels neben unserer
Valuta ? Die horrenden Schmugglerpreise die verlangt und —
gezahlt werden .

Zur Uriegsgefangeneuheimkehr,
— Berlin , 19 . Juli . Von zuständiger Seit : wird uns zur Frage

der KriegSgefsnzenenheimkehr mitgeteilt :
Verschiedene ZeituiigSmeldungen der letzten Zeit sind geeignet , in

der Öffentlichkeit irrtümliche Ansichten über die angeblich schon in
kürzester Zeit zu erwartende Heimkehr der deutschen KriegSge -
fangenen aus den feindlichen Ländern zu erwecken.

Leider ist diese Hoffnung auf eine baldige Erlösung
unserer schwergeprüften Landsleute nicht berech ,
t i g t . Es tvird noch längere Zeit dauern , ehe wir d« lange
Ersehnten wiedersehen . Der Grund hiersür liegt auf Seiten unserer
Gegner .

Im Artikel 214 der Ariedensbedingungen heißt es , daß die Heim¬
beförderung der Kriegsgefangenen sobald als möglich und mit der
größten Beschleunigung durchgeführt Iverden soll. In dem da ''auffol -
genden Artikel 215 wird gesagt , daß die Heimbeförderung der Kriegs -
gefangenen und Zivilinternierten durch eine Kommission ^ zu sichern
sei , die aus Vertretern der alliierten und assoziierten Mäcme einer ,
seits und aus solchen der deutschen Regierung andererseits bestehen soll.

Der deutsche Vertreter für diese Kommission wartet nun schon seit
Wochen vergeblich in Versailles auf die Ernennung und das Cüuvei -
nen der gegnerischen Mitglieder . Ehe diese Kommission nicht ihre
Arbeit , die immerhin noch einige Zeit in Anspruch nehmen wird , auf -
genommen hat , ist an eine Heimkehr der deutschen Kriegsgefangenen
und Zivikint ^rnierten nicht zu denken .

Der deutschen Regierung stehen keine D!« cktmitt «l zur Verfügung ,
um eine Beschleunigung dieser für die Zurückführunq unserer Lands -
lerne unbedingt notwendigen Kommissionsberatungen zu erzwingen .
Sie kann nur immer aufs neue die feindlichen Regierungen nachdrück-
lichst bitten , mit der Heimbeförderung der deutschen Kriegsgefangenen
Ernst zu mach?« , und endlich wenigstens ihrerseits die Mitglieder
für die Kommission zu ernennen , und sie in Tätigkeit zu setzen .

Ehe dies nicht erreicht ist, wollen wir nicht Hoffnungen -ruf eine
unmittelbar bevorstehende Heimkehr bei den Angebörigen erwecken,
denen schon bald die bitterste Enttäuschung folgen muß .

Aus den Tagen der ßriedensunterzeichnung .
Foch v ad der Fall Mannheimer .

Sch. Rotterdam , 22. Juli . „Daily Mail " meldet aus Paris :
Marschall Fach ist aus dem Hauptquartier nach Paris
gereist, um an den bevorstehenden wichtigen Entschlüssen der sran-
zöfischen Regierung in Sachen der von Deutschland verweigerten Ent -
s äi a d i g u n g und S ü h n e für die Ermordung des Franzosen
Mannheimer in Berlin mitzuwirken .

Sch. Sr o t t e r d a m, 22. Zuli . sPriv .) Die „Times " melden
aus Poris : E l e m e n c e a u hat bei der A l l i i e r t e n - K o n -
f e r e n z die Unterstützung der fran -LMien Forderungen an
Deutschland für die Tötang des französischen Sergeanten Mann -
Heime? nachgesucht.

Von den auszuliefernden deutschen Persönlichkeiten .
WTB . Saarbrücken , 22 . Jnli . Der Bürgermeister von

Völklingen , Sohns , der hier in Untersuchungshaft saß , ist
freiwillig aus dem Leben geschieden . Er wurde
tot in seiner Zelle gefunden. Sohns , der als Hauptmann der
Landwehr Kommandeur eines Pionierbataillons war , wurden
in Belgien angerichtete planlose Zerstörung zur Last
gelegt. Er sollte in den nächsten Tagen nach Brüssel ge -
bracht werden , um dort vam Kriegsgericht abgeurteilt
zu werden.

Die voraussichtliche Wirkung der Rufhebung der Blockade .
WTB . Berlin , 21 . Juli . Ueber die voraussichtliche Wir -

kung der Aufhebung der Blockade wird an zuständiger
Stelle vermutet , daß uns aus dem neutralen und dem bisher feind -
lichgesiimten Auslande große Mengen Lebensmittel angeboten
werden , doch zu hohen Preisen . Die bevorstehende Aufhebung l er
Blockade wird den Handel erleichtern , aber nur teilweise , denn dem
gewaltigen Bedarf Deutschlands entsprechen die zur Verfügung ste -
henden Zahlmittel nicht . Nur ein langfristiger Kredit kann
uns Zahlmittel für unsere dringenden Bedürfnisse schaffen . Die Re -
gierung ist eifrig bemüht , unseren Auslandskredit zu heben . Ein
langfristiger Kredit würde unsere V a l a steigern und eine Sen -

kung der Preise herbeiführen . Die Kreditgeber werden aber nur
Vertrauen gewinnen , wenn wieder gearbeitet wird . Die Auf -
Hebung der Blockade wird eine sofortige entscheidende Umwälzung
unserer Ernährungswirtschaft nicht bringen können , doch wird mit
einer fühlbaren Besserung zu rechnen sein . Eine großzügige Einfuhr -
kontrolle muß bestehen bleiben , bis ein Ausgleich zwischen dem An -

gebot und der Nachfrage hergestellt ist, muß der Handel stch Be¬
schränkungen auferlegen .

Lenin bietet Rumänien den Frieden an.
D . Bukarest . 22. Juli . lPrio .) Das rumänische Pressebüro

meldet : Z« Kischinen ist eine russisch« Bolschewisten -
Abordnung eingetroffen , die dem Kommandanten der rumäni -
schen Dnjestertruppen im Auftrag Lenins einen Friedenssihluß
anbot . Danach überläßt Lenin Rumänien ganz Sud -
Vessarabien und knüpft daran die Bedingung , daß Rumänien
sich verpflichtet , die Einreise der ukrainischen Staatsangehörigen und
der Anhänger der Koltschaks zu verbieten .

D . Bukarest , 22. Juli . (Prio .) Das rumänische Pressebüro
berichtet : In Anbetracht des Vorschlags Lenins ist an der bessarabi -
schen Front ein achttägiger Waffen st ill st and obge -

schlössen worden . Die bolschewistische Friedensdelegation ist in
das rumänische große Hauptquartier abgereist .

Bela Khun gestürzt ?
tu . A m st e r d a m, 22. Juli . lPrio .) Die „Chicago Tribuna "

enthält die bedeutsame Meldung , daß Bela K h « n am Sonnlag
g e st u r z t worden ist und daß an seine Stelle ein Triumvirat ge«
treten sei. Bela Khun selbst sei nach Wien geflüchtet .

ver Weltproteststrei ? am 2J. Juli .
Die Vorgänge in Berlin .

MTV . Berlin , 21. Juli . Trotz des Verbotes von Versammlunsen
unter freiem Himmel hatten sich heute vormittag in Treptow und
in Friedrichshain Tausende von Angehörigen der Unabhä *-»

gigen versammelt , um gegen den Gewaltfrieden , a-ezen den Imperia¬
lismus und für die Völkerverbrüderung zu demonstrieren . In Trep¬
tow wurd von drei Stellen aus gesprochen. Adolf Hoffmann wies
in feiner Rede daraus hin , daß das Proletariat schon vieles erreicht
habe , aber daß noch manches zu tun übrig bleibe . In Friedrichshain
wurden die Versammlungen durch Militär gesprengt .
Als der Aufforderung , auseinander zu oehen , nicht Folge geleistet
wurde , feuerten die Truppen einige Schreckschüsse ab , worauf
sich die Menge unter Hochrufen auf die Internationale zerstreute.

In den Nachmittagsstuilden bewegte sich eine große Menge von
Demonstranten vom Humboldtsheim nach dem Innern der Stadt zu.
die stch allem Anschein nach zu den um 4 Uhr angesetzten Versamm -

luirgen a :n Schloß begeben wollten . Auf der Wilhelmfti 'aße werden
ebenfalls Ansammlungen gemeldet , aus deren Reihe hin und wieder
die Rufe : Nieder mit der Regierung ! erschallten . Die
Regierung hat für ausreichenden militärischen Schutz gesorgt . Die
zweite und dritte Marinebrigade sind einmarschiert und dle Divi -
sion Lettow - Vorbeck ist näher an Berlin heranFezo ^ea worden . Alls
öffentlichen Gebäude , besonders das Schloß , sind mit starken Wachen !
versehen .

Die Straßenbahnen und Untergrundbahnen verkehren nicht , da -!
gegen befinden sich die Omnibusse in Betrieb . Auch die Stadt -, Ring -
und Vorortbahnen verkehren . In den städtischen Eletrizitätowerken
ruht die Arbeit vollständig , auch in den Gaswerken wird nicht ge«
arbeitst . Aber die Gasversorgung ist doch heute noch nicht untere
brachen . Die Wasserversorgung hat keine Stockung erlitten . Zu einem
Generalausstand hat sich der Streik nicht entwickelt . In den staat -
lichen und städtischen Betrieben wird durchweg gearbeitet , ausge -
nommen in der Reichsdruckerei , ebenso in allen kaufmännischen Be -
trieben , in Warenhäusern und Spezialgeschästen .

In Spandau wird in allen lebenswichtigen Betrieben nicht
gestreikt . Es streiken die Gas - und Elektrizitätsarbeiter . Spandau
ist momentan ohne Gas und Elektrizität . In der S i e in e n s st a d t
verhinderten Streikposten die Arbeitswilligen , in die Betriebsräume
einzutreten . Am Wernerwerk stürmten aber einige hunderte arbeits -
willige Leute die Streikposten und schlugen diese in die Flucht . Im
Gasbetrieb Spandau wird gearbeitet .

Sch . Berlin , 22. Juli . (Priv .1 Bei den gestrigen Demonstra -
tionen in Berlin Aurden einige 4v Personen durch die Regie -
runaotrnpTisn festgenommen . Bei der versprenaten Bersamm «
long der Unabhängigen und der Komm « nisten im Frie «
drrchshain wurde von den Rednern die Aufforderung an die Ber -
sammlung gerimtet , sich zu der bevorstehenden und entscheidenden
Aktion des deutschen Proletariats bereit zu halten .

Unter den Verhafteten des gestrigen Tages befanden stch
lk Ausliinder , darunter 13 R u ? s e n, die zu Gewalttätigkeiten
gegen die Regierung aufgefordert hatten .

Im Reiche .
WTB . Berlin , 21 . Juli . In Stettin streiken seit heute ftüh

die Arbeiter der großen Betriebe . Die Verkehrsanstalten sind im Be «
trieb . Im FreistaatSachsen wird der Aufforderung der U .S .P .
nicht gefolgt . In Leipzig haben , wie die „B . Z . am Mittag " be -

richtet , die Demonstrationen zu keinem Streik geführt . Die Geschäfte
sind geöffnet und die Straßenbahnen verkehren . In Breslau hat
der Arbeiterschaft den Streik abgelehnt .

Mannheim . 22. Juli . Am gestrigen Demonstration, «

tag war die Arberterschnft aller großen Betriebe der Metallindustrie
in den Streik getreten . In den meisten kleinen Betrieben wurde aber

gearbeitet .
In Belgien .

Seh . Rotterdam . 22. Juli . (Privat .) N » ch einer Meldung aus

Brüssel hat die b e l g i s ch e A r b e , t e r s ch a f t sich an den gestrigen
Demonstrationen für die internationale Solidarität nicht betei -

l i g t . Die sozialistischen Zeitungen in Belgien hatten noch am vor -

gestrigen Tage die Arbeiterschaft aufgefordert , den Wahnsinn einer

Völkerverbrüderung im Angesicht des siegreichen Friedens nicht

mitzumachen .
In Holland .

— Haag , 22 . Juli . In den verschiedenen großen Städten
Hollands war gestern von einem General st reik keine
Rede . In Amsterdam streikte etwa ein Zehntel der kommunalen
Arbeiter . In Rotterdam streikten auch di ' Eisenbahner nicht . Ruhe -

störungen wurden nicht gemeldet .
In Paris .

Sch . Rotterdam , 22 . Sali . (Priv .) Der „ Courant " meldet aus
Paris : In den staatlichen und Privatbetrieben wurde
gestern wie alle Tcege gearbeitet . An ^dem Bers -uch eines De -

monstrationsumzugeö von der Vorstadt St . A n toi n e aus
nahmen einige Taufend Mann Anarchisten und Syndika «

listen teil . Die gesamte organisierte Arbeiterschaft des Seme -

departements hielt sich von der Kundgebung fern .
Zn London .

Sch R » tterbam , 22 . Juli . (Vriv .s Der .. Eouvant " meldet aisä
London von gestern nachmittag : In London herrscht absolute
R u h «>. © 5 findet nicht eine einzige Demonstration fiu:
die Weltfolidacität statt . In der City herrscht Leben wie immer . Alle
Verkehrsanftalten sind im Betrieb , in keiner Fabrik wird gefeiert .

Zn Italien .

= Rom . 22 Juli . Die ..Voss . Ztq " meldet von hier : Der er ste
Tag des Streikes , der 20 . Juli , ist in Ruhe verlaufen . Stra -

ßen . Kaffees und Restaurants bleiben geöffnet . Die Straßenbahn
rerkel/rt . Nachrichten aus der Provinz sind noch nicht bekannt , oa
die Zeitungen nicht erschienen sind . Der heutige Sonntag war einl

Mißersolz für dieStreikenden , und wenn der Montag ebenso ausfällt ,
so wird das ein schwerer Schlag für die sozialistische Organisation
sein . Die meisten Häuser tragen nationalen Flaggenschmuck als

Demonstration gegen den internationalen Charakter des Streue ».
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Deutsche Nationalversammlung .
WTB . Weimar , 21 . Juli . Am Regierungstisch Dr . Preuk , Schulz«. tt.
Präsident Fehreobach eröffnet die Sitzung um Z .A) Uhr .
Eingegangen ist ein Gesetzentwurf sur Abänderung des Gesetzes

über die Regelung der Kohlenwirtschaft vom 23. März 1919.
Die zweite Beratung des Berfassungoentwurses

wird bei dem S. Abschnitt der Grundrechte und des Wirt -
schaftslebens , Art . 14» bis 162 fortgesetzt.

Abg . Sinzheimer (Soj .) : erstattet den Bericht über diesen Ab -
schnitt. Einen der Hauptgrundsätze bilden die rechtliche Anerkennung
de« Eigentums . Von größter Bedeutung ist die in dem Abschnitt
enthaltene Regelnng des Arbeitsrechtes . Für dieses Ge¬
biet wird die Vereinheitlichung angestrebt . Endlich bringt dieser Teil
der Grundrechte die Regelung der Rätefrage . Dabei wird
von dem Gedanken ausgegangen , daß die wirtschaftlichen Kräfte nicht
frei und ungebunden wirken dürfen , sondern organisatorisch festgelegt
werden müssen , nach denen sich die Entwicklung der wirtschaftlichen
Krüfte sich absperren soll.

Artikel 148 gewährleistet im wesentlichen die wirtschaftliche
Freiheit des einzelnen und die Handels - und Gewer -
b e f r e i h e i-t.

Die U. S . Frau Agnes u Gen . beantragen , die Artikel 148 und
folgende . die sich auf die wirtschaftliche Ordnung beziehen , zu streichenund dafür die Ilmbildung der kapitalistischen Wirt «
schaftsordnung in die sozial ! st i s che auszusprechen und
ImS zur Verwirklichung de? Sozialismus im Reiche Fürsorge zumSchutze der Gesundheit und Arbeitsfähigkeit und geqen die Wirtschaft -
lichen Folgen der Arbeiter gegen die Wechselfälle des Lebens zu über -
tragen .

Abg . Henk « ( U. © . : Die sc Verfassung soll demokratisch sein , wie
keine andere auf dem Erdball . Von einem Sieg der Revolution in der
proletarischen Weltanschauung aber findet man darin keine Spur .
(Sehr wahr bei den U . S . ) . Die Verfassung wird kein langes Leben
haben . An ihre Stelle tritt der Sieg des Sozialismus und die Dikta¬
tur deS Proletariats .

Artikel 148 Ivird in der Fassung des Ausschusses angenommen .Artikel 145 gewährleistet das ©igen tum . Tnteignet kann nur
zum Wohl « der Allgemeinheit und auf gesetzlicher Grundlage gegen
angemessen « Entschädigung werden . Der Gebrauch des Eigen -
t u m s soll zugleich Dienst für das Gemeinwohl sein .Dazu liegt ein Antrag Heinz « (D . V .) vor, bei Festsetzung der
Höh- der Enteignung den Rechtsweg offen 5U balten und ein AntragDr . Bcverle , daß Enteignungen gegenüber Ländern , Gemeindenund Verbänden nur gegen Entschädigung vorgenommen werdenkönnen .

Abg. Dr . Heinz « (D . V .) : Die Art , wie die Entschädigungen fest-gesetzt werden , gibt zu Zweifeln Anlas; . Letzten Endes mutz die Em -
schädimmg doch die gerichtliche Behörde treffen . Das Zivilrechtwrrd durch diese Frage stark in Anspruch genommen . Die Anregung ,datz auch Länder entschädigt werden sollen , nehmen wir an .

Reichskommissar Dr . Preuh : Dagegen , das? in Fällen der Enteig -
nung der Rechtsschutz der Gerichte eintritt , ist ini Grunde genommennichts einzuwenden . Dagegen erscheint es bedenklich, angesichts der
Folgen , die der Friedensvertrag haben kann, eine Bestimmung
aufzunehmen , die geeignet ist. der künftigen Gesetzgebung einen Riegel
vorzuschieben. Die Möglichkeit muß offen gehalten sein, die Enteig -
nungsfrage durch ein neues Gesetz zu regeln Derselbe Einwand gilt
auch gegenüber dem Antrag Beyerle .

Abg . L«icht (Ztr . i . Der Antrag Bcyerle , das? bei Enteignung
gegen Länder , Gemeinden und gemeinnützige Verbände in jedem Falle
Entschädigung erfolgen soll , ist zu begrüßen. Enteignungen geschehenim Jnteress« der Allgemeinheit . Länder . Gemeinden und gemein -
nlltzige Verbände sind aber bereits eir guantitativsr Teil der All -
Gemeinheit oder stehen in ihrem Dienste .

Württemb . Ministerialdirektor Miiszlein empfiehlt im Namen
sämtlicher einzelstaatlichen Regierungen die Annahme de? Antrags
Beyerle . Er oerlangt nichts Unwilliges , sondern nutzt an sich schon
finanziell in bedrängter Lage befindliche Länder vor neuer Schwäch¬
ung ihrer Finanzen .

Damit schließt die Besprechung . Der Art . 150 wird unter Ableh¬
nung des Antrags Hemze und Annahme des Antrags Bcyerle ange¬nommen.

Art . 151 Gewährleistung des Arbeiterrechts wird
angenommen .

Präsident Fehrenbach bittet mit Rücksicht darauf , daß die bis -
herigen Verhandlungen über Artikel , die «iaentlich kaum ein Gegen -
stand eines ernsten Streites gewesen seien , schon a>m Stunden in An¬
spruch genommen Hütten, sich größter Kürze zu befleißigen .

Nach Art . 152 soll die Beteiligung und Nutzung des
Bodens jedem Deutschen , l>esonders kinderreichen Familien . Wohn -
und Wirtschaftsheimstätte sichern , unter besonderer Berücksichtigungder Kriegsteilnehmer . Grundbesitz kann zur Befriedigung des Woh -
nunasbedürfnisses zur Förderung der Siedelungen und Urbarmachungenteignet werden . Die Fideikommiße sind aufzu¬lösen . Die Bodenbearbeitung ist Pflicht des Grundbesitzers . Die
Wertsteigerung des Bodens , die ohne eine Arbeit oder
Kapitalanwendung auf das Grundstück entsteht , ist der Gesamt -
he i t zuzuführen . Alle Bodenschätze und Naturkräfte stehen unter
Aufficht des Staates .

Ein Antrag der D . N . Arnstad und Gen . will die Auflösung des
Fideikommisses streichen und die Wertsteigerung des Bodens ohneArbeits - und Kapitalaufwendung durch Besteuerung für die Geisamt -heit nutzbar machen.

Ein Antrag der Demokraten Hartmann und Gen . will statt „der
Gesamtheit zuzuführen " sagen ..der Gesamtheit nutzbar au machen" .Abg Waldstcin (Dem .) beantragt statt .,Naturkraft " zu sagen
„wirtschaftlich nutzbare Narurkraft ".

Die Sozialdemokraten Auer und Genosse beantragen : Alle Bo -denfchätze ltrtd N^ wrkräfte find in Gemeineigentum überzuführen , pri¬vate Regale rnS MuwngSrechte find aufgehoben .
Abg . Osterrod (So, .) begründet den Antrag Auer u . Gen . UnserA ntra g will lediglich den Rechtszultand wiederherstellen , der vor Ein -führung der Bergfreiheit bestand . Er will vor allen Dingen esauch den ausländischen 5t' a p i t a l i st e n unmöglich machen ,solche deutsche Naturschätze auszubeuten . Die Auf -Hebung der p ; ' ungerechte und Regale ist eine Förderin, !; der Gerech¬tigkeit und Billigkeit . Nachdem wir die regierenden Fürsten entthrontund ihre Zivillisten gestrichen haben , geht es nicht an . nicht regieren -den Fürsten und Magnaten Recht- zu geben , aus denen ihnen Mil -nonen auf Kossen der Allgemeinheit zufließen .
Mbg . Hainpe sD .Ntl . ) wendet srch gegen die Auflösung derF i d e i k o m m i s s e . Die Bindung des Grundbesitzes ist nicht alleinM die Formen des Großgrundbesitzes beschränkt , sondern greift auchdas Höfe recht auch bei kleinem Grundbesitz über und verkörperteinen außerordentlich gefunden Rechtsgedankcn . Eine Reform desFideikcnninißrrchtsS kann angezeigt erscheinen . Die glatte Aufhebungyxrbundenen Grundbesitzes ivürde mehr Nachteile als Vorteile iniGefolge haben . (Beifall rechts .)
Abg . Bruckhofs (Dem .) empfiehlt den demokratischen Antrag . Esempfahlt sich die Nutzbarmachung der Wertsteigerung nicht nur in-form der Besteuerung , sondern wie unser Antrag Ivill, auch unter an -deren Formen zu erwägen .
Aog . Biling ( D N .) bezeichnet die Rede des Abg . Henke als

rusiijchen Salat mit Erfurter Aromatik . Es war ein Durcheinander" on Gedanken aus der russischen Revolution und aus dem ErfurterProgramm . sSehr gut rechts und Gelächter bei den U . S ) DemGedanken der sogenannten Bodenreform steht meine Partei woh !-wollend gegenüber . Aber geteilte : Meinung ist sie . wie weit die Bo -
denreform gehen soll . Die Fassung der Vorlage halten wir für bt -
denklich , weil sie selbst kaum konfiskatorische Eingriffe zulassen will .Aus demselben Grunde lehnen wir solkstverständlich den sozialdemo-lratischen Antrag ab.

Abg . Becker -Tssen (D Bpt ) Nicht nur Grundstücke unterliegender ftdeikommissarischen Bindung , sondern auch Konstsammlun -

§,

gen und bei grundsätzlicher Aufhebung jeder Bindung würde die Ge»
fahr bestehen, daß zahlreiche Kunstwerke ins Ausland abwandern .

Abg . Reschik (Dm .) Nachdem wir eben erst die Gewährleistung
des Eigentums beschlossen haben ist es nicht möglich , die Bodenschätze
zu beschlagnahmen oder ms Gemeineigentum zu ubersiihren , auch prak -
tisch ist es undurchführbar , und in verstärktem Maße gilt dies von
den Naturkrasten .

Reichskommissar Dr . Preuh : Der Entwurf eines Kriegerheim -
stättengesetzes ist im Reichsluitizministerium fertiggestellt und dem
Staatsministcrium mit der Bitte um möglichste Beschleunigung der
Rückäußerung übergeben worden . Sobald diese erfolgt werden die
weiteren Vorarbeiten sofort aufgenommen werden .

Abg . Hemke' (U .S .) : Wenn die RegierAngsso ^ ialisten sagen , sie
bauen auf , so tun sie es nur , indem sie ihre Grundsätze preisgeben .

Abg . Katzenstein (Soz .) : Wir lehnen die Fideikommisse als Be -
strebungen konservativer Reaktionärer ab . Regale und Mutungen
in 'oen Händen von Privaten sind nichts als vom Staate verschenkte
Hoheitsrechte . Die mit größter Regelmäßigkeit erhobenen Vorwürfe
der Unabhängigen lassen uns kalt .

Abg . Dr . Waldstcin (Dein . ) : Die Fideikommisse erfüllen die ihnen
xistlhende Aufgabe nicht mehr . Anstatt wie die Demokratie will , dem
Tüchtigen freie Bahn zu schaffen stellen sie den Untüchtigen für alle
Fälle sicher.

Abg . Osterrod (Soz .) bemerkt persönlich ! Wenn ich auch nicht
eine so rindslederne Hirnrinde habe wie der Abg . Hernie . so habe ich
doch nickst 15 000 Jl rm Voraus liquidiert . (Vizepräsident Hauß -
mann : „Sie dürfen von einem Abg . nicht sagen , daß er cine rinds -
lederne Hirnrinde habe .

" Großes Gelächter ) .
In der Abstimmung wird Artikel 152 unter Ablehnung

aller übrigen Anträge nur mit der Aenderung angenommen ,
daß bei Wertstergerungeu der Boden für die Gesamt -
heit nutzbar zu machen , nicht der Gesamtheit zuzufügen ist und
daß statt der Raturkrästc gesagt wird : wirtschaftlich nutzbare Natur -
krüfte .

Nur über die Aufhebung der Mut « ngsrechte wird
morgen namentlich abgestimmt werden .

Artikel 153 „Vergesellschaftung " wird in der Ausschußfassung nebst
einem Zusatzantrag der Sozialdemokraten angenommen . Die Er -
werbs - und wirtschaftlichen Genossenschaften und deren Vereinigungen
sind die Träger de ? Gemeinwirtschafl .Die Artikel 154, Schutz der Arbeiterschaft und ein -

eitliches Arbeiterrecht , 155 Schutz der geistigen
r b e i t , 156 , Vereinigungsfreiheit zur Wahrung und Förderung der

Arbeits - und Wirtschaftsbedingungen , 157 , Sicherung der freien Zeit
zur Wahrnehmung staatsbürgerlicher Rechte , 158, Arbeiterver -
stcherungswesen , 159 , zwischenstaatliche Regelung der Rechtsverhält -
nisse der Arbeiter , und Artikel 100 , Arbeitspflicht und Arbeitsrecht
werden ohne Erörterung in der Ausschußfassung angenommen .

Artikel 162, Schutz des Mittelstandes gegen Aus -
beutung , wird mit dem Austausch des Wortes „Ausbeutung " gegen
„Ueberlaftung " in der Ausschußfassung angenommen .

Artikel 163, Räteartikel , bestimmt im wesentlichen , Ar -
heiter und Angestellte wirken mit den Aroeitgebern
an den Lohn - und Arbeitsbedingungen in der gesam¬
ten wirtschaftlichen Entwicklung der produktiven
Kräfte mit . Die Organisationen und ihre Vereinbarungen werden
anerkannt . Arbeiter und Angestellte erhalten gesetzliche Vertretungen
in den Betriebsarbeiterräten , Bezirksarbeiter -
räten und in einem Reichsarbeiterrat . Die Bezirks -
arbeiterräte und der Reichsarbeiterrat bilden mit den Vertretungen
der Unternehmer und der sonst beteiligten Volkskreise Be -
z i r k s w i r t s ch a f t s r ii t e und einen Reichswirtschafts¬
rat , in denen die wichtigsten Berussgruppen vertreten sind . Grund -
legende sozialpolitische und wirtschaftspolitische Gesetzentwürfe sind
dem Reichswirtschastsrat zur Begutachtung vorzulegen . Dieser kann
solche Gesetze beim Reichstage beantragen . Seine Vertreter können
an den Neichstagsverhandlungen darüber teilnehmen .

Die Abgg . Haußmann (Dem .) und Gen . beantragen , daß die
Reichsregierung , auch wenn sie den vom Reichswirtschaftsamt bean¬
tragten Gesetzesvorlagen nicht zustimmt , diesen trotzdem unter Dar -
legung ihres Standpunrtes dem Reichstage einzubringen hat .

Ein Antrag Schneider (Soz .) und Haußmann (Dem .) will neben
den Betriebsarbeiterräten auch ausdrücklich die Angestelltenräte auf -
geführt sehen .

Abg . Delius (Dem .) beantragt , daß nicht nur die wichtigsten
Berufsgruppen , sondern alle wichtigen Berufogruppen in den Wirt -
schastsräten vertreten sein sollen .

Die Abgg . Arnstad (D . Rtl .) und Gen . beantragen anstelle des
Entwurfs die Einrichtung eines nach allen Berufsständen gealieder -
ten Reichswirtschaftsrates als öffentlich - rechtliche Vertretung des ge-
samten Wirtschaftslebens . Er hat grundlegende sozialpolitische und
wirtschaftsgesetzliche Entwürfe zu begutachten .

Die Unabhängigen beantragen die Wahl von Betriebs -
räten durch die Arbeiter und Angestellten , die an der Leitung der
Vetriebe mitwirken und die S o z i a l i f i e r u n q fordern sollen . Die
Arbeiterräte sollen die Verwaltung im Reich , Staat und Gemeinde
beaufsichtigen und haben das Recht des entscheidenden Einspruchs
gegen gesetzliche Maßnahmen .

Abg . Delbrück (D .N .) : Der Rätegedanke , dem wie eine
weittragende Bedeutung zusprechen , wird den Gärungsprozeß in un --
serer Verfassung noch längere Zeit aufrecht erhalten . Er ist der ein -
zige neue politische Gedanke , den die Revolution bis jetzt zu Tage ge-
fördert hat . Aber er ist nicht bei uns geboren , sondern ein Kind der
russischen Revolution . Der Artikel 163 enthält eine Reihe von Be -
sttinmungen , die für uns unannehmbar sind . Trotzdem liegt in dem
Gedanken eine Tendenz , die auch bei uns Anklana gefunden hat , wenn
sich die Entwicklung namentlich als Gegengewicht gegen eine Usber -
spannuwg des Parlamentarismus in der Richtung der Schassung
einer be

'
rufftändischen Kammer bewegt . Eines Tages wird der Reichs -

wirtschaftsrat als Erbe an die Stelle des Reichsrates treten . Auf
der anderen Seite sind wir gerne bereit , den Wünschen der Arbeiter
und Angestellten in Fragen des Arbeiter - und Angestelltenrechtes
Rechnung zu tragen .

Abg . Erkelenz (Dem .) : Wir stehen dem Rätesystem grundsätzlich
sympathisch gegenüber , lehnen es aber ab . den Räten irgendwie
geartete politische Rechte zu gewähren und ebenso sie allgemein als
Kontrollorgane einzusetzen . Wir sind dagegen für die Arbeiterräte als
Organe der sozialen Selbstbestimmung . Es mag bedenklich erscheinen ,in dieser Zeit der Streiks den Arbeitern neue Rechte zu geben . Aber
der deutsche Arbeiter ist sonst der zahmste und willigste Arbeiter der
Welt . Den Reichswirtschastsrat als besonderes Parlament neben dem
Reichstag wünschen wir reicht ; aber wir wollen ihm das Recht geben ,
Gesetze einzubringen . Auch wenn die Reichsregierung diesen nicht zu-
stimmt .

Abg . Cohn (U . S .) : So wie die Regierung den Rätegedanken
in den Generalstreiktagen des März versprochen hat , hat sie ihn nicht
ausgeführt . Diese Vorlage wird feine Beruhigung schaffen.
Der Arbeiter will ein schnelleres Tempo sehen.

Reichsarbeitsminister Schlick « : Die Vorlage geht wesentlich
über das hinaus , was die Regierung versprochen
hat . Allerdings hat sie niemals versprochen , daß sie politische Arbei -
terräte schaffen will . Das Rätesystem arbeitet nicht überall vollkom¬
men wie man aus nächster Nähe in München sehen kann . (Wider¬
spruch bei den U . S .) .

Abg . Ehrhardt (Ztr .) : Etwas Berechtigung liegt in dem
Rätesystem . Die damit verbundene Agitation kann beden ? -
l i ch stimmen . Man tut so als ob mit der Einsetzung von Räten alles
Uebel beseitigt und der Tisch gedecktsei. Dem Antrage der Demotra -
ten stimmen wir zu . Hoffentlich kommt bald die Zeit wo wir uns
bei innerem Frieden in gemeinsamer Arbeit zusammensinden .

Abg . S ch n e i d « r - Sachsen (Dein . ) begründet seinen Antrag .
Die Angestellten dürfen nicht nach denselben Gesichtspunkten behau¬

est werden wie die Arbeiter .
Abg . Dr . Hugo (D . Bpt ) ' Der Ausbau des Arbeiterrechtes und

damit die Ueberwindung des Klassengegensatzes zwischen Arbeiter und
Unternehmer ist eine Voraussetzung für den Wiederaufbau des wirt -
schaftlichen Lebens.

Arbeitsininister Schlicke : Die Arbeiterausschüsse werden in dm Be¬
triebe» aufgehoben werden . Zn einem Betriebe zwei Körperschaften

mit denselben Aufgaben zu betrauen , erscheint nicht angängig -
die Arbeitgeber vertreten sein sollen , darüber kann
heute noch nicht äußern . Es kommt darauf an . die beiden K * '
die verschiedene Interessen zu haben glauben - zur Z u s a ni w
arbeit zu bringen .

Abg . Dr . Sinzheimer (Soz .) • In ziemlich eigentümlicher - ,
berühren sich in dieser wichtigen Frage die Rechte und die
Linke . Das Ergebnis d>eser Beratungen muß sein , daß di?
wieder Vertrauen zum Staate und zur wirtschaftlichen Entwu »
gewinnen . Das wird gelin,ien , wenn man die Arbeiter als
behandelt .

Reichskommissar Dr . Preuß empfiehlt aus technischen G"1
dem demokratischen Antrag zu folgen . m

Reichsarbeitsminister Schlicke erkläite . nachdem sich noch oc ^dene Redner geäußert hatten : Wir sind damit einverstanden , da«
Entwurf noch weitere Verbesserungen im Sinne der Arbeiter
Angestellten enthält . .

Abg . Giebel (Soz .) : Angestellte und Arbeiter sind darauf <4
wiesen , in den Betriebsräten gegen den Kapitalismus zusamw^
stehen . Die Angestellten wollen auch gar nicht isolierte Betrie »^sür sich, denn sie wissen , daß sie gar nicht schlecht dabei fahren
sie die organisierten Arl >eiter des Betriebes mit vor ihren
spannen .

Aba . Andree (Ztr .) erklärt : Nach der Auslegung des
Schneider werde ein Teil seiner Freunde nicht für diesen ^
stimmen . U

Damit schließt die Besprecht »^ . Nächste Sitzung Dienstag
mittags pünktlich 10 Uhr . Schluß gegen 11 Uhr . abends .

WTB . Berlin , 21. Juli . Heute nachmittag findet eine
nettssitzung statt . Zur Verhandlung steht eine Verordnung .,
gsn Wucher , bei der Vermietung von Mietsräumen und « i «
über die Festsetzung der Invalidenrenten im Sinne der Jnvo ^
Versicherung auf Grund eines Militärrentenverfahrens .

Demokratischer yarteitaa.
c= Berlin , 21 . Juli . In der S o n n t a g - N a ch m i tj _

sitzuug des Demokratischen Parteitages fordert ^
Elsaß ( Stuttgart ) , daß die Fraktion bei der dritten LesiiuS . ^

'
Verfassungsentwurfs für die dreijährige Legis >"
Periode stimmen solle. . v

Ein Antrag des Wahlkreises G r o ß-T h ü r i n g e n
der Neaieruna die Einsekiina einer Kammiilion . die die ■*- "

^
von der Regierung die Einsetzung einer Kommission , die die
keit Erzbergers in der Friedensfrage untersuch ^ Jj »'

In längeren Ansprachen kennzeichnete Abg . Schiffer die
n äh me der Fraktion in der F r i cd e n S v « r t r ag s f r ag
führte dabei - u . a . aus : Es ist für uns völlig unmöglich mit
Parteien zusammenzugehen . Wir sind national bis auf die
(Beifall ) , aber wir find nicht nationallistisch oder chanvinistiM
wir wollen das Land nicht wieder in daS alte Elend hnieiniflö )iEs enspann sich eine außerordentlich ailsg ^debnte DisknW ?^bis gegen 9 Uhr abends fortgesetzt würde , wesentliche neue V .#Punkte aber nicht erbrachte . Wähnend der Sitzung wurde dem > Lji
tag folgende , von zahlreichen Mitgliedern unterschriebene 6rttf (6 ' |Cl
unterbreitet : . Jl

,,D ?r Parteitag der Deutschen Demokratischen Partei sp .̂Fraktion für die Haltung in der Nationalver
lang Zustimmung . und Dank aus . Er billigt das Au§s^ . ^der Demokraten aus !» r ReichSregierung anläßlich d«?
denschlusses . Der Parteitag nimmt mit Befriedigung davon yzjfnis . dal-! mit diesem Scliritt fcm .- SlrinäTicrimn der Deutschen * y

Demokratische Partei erkennt
unerträglichen Frieden nicht als eine rechtsgültige ^

'
rung der in den Waffenst -llstandsvereinbarungen gewonnenen
grundlosen etn und erhebt gegen die unerhörte Vergewaltig ^ ,̂deutschen Volkes flammenden Widersvruch . Den e ^geschlossenen Frieden werden wir , so unerfüllbar er auch ifcj
besten Kräften und e h r l i ch z u erfüllen suchen in der
Erwartung , damit die wirtschaftliche und politische Gleiam :^Deutschlands zu erreichen und die Leiden unseres Volkes im ^Gebiet abzukürzen ; wir verwahren uns aber schon jetzt dageg«^Wartbruchs geziehen zu werden , wenn wir trotz ehrlichen BcM
nicht alle Forderungen deS Vertrage - zu erfüllen vermögen ^
Weltgewissen und die Grundsätze der Demokratie , denen fw*.Volk auf die Dauer entziehen kann , werden zur Revision
Friedens führen . Der Tag wird kommen , an dem Dcuti
unter günstigen Bedingungen in einen wahren Völkerbund ^tritt . Dann erst ist der Friede und die Wohlfahrt aller ^ i"
sichert. Um diesem Kampf ums Recht erfolgreich zu bestehen ,
Demokratie im Innern Dentschlmids zur Wahrheit werden .
der Persönlichkeit und der wirtschaftlichen Entfaltung bei
sozialen Ausgleich , starkes deutsches Volksgefühl und Staats ^ ^ S
seili, strengste Arbeitsfamkeit und hingebende Pflichterfüllung
Einzelnen gegenüber der Genreinschaft des deutschen Volkes ^ >
sind die Leitsterne , denen wir folgen . Der Parteitag erwartet ,
demokratischen Vertretungen in 'den Parlamenten ohne starre ~
genommenheit und ohne Anpassung nach rechts oder link- j»
Grundgedanken klar und folgerichtig verwirklichen . Er r.ny K

'
deutsche Jugend auf , in dein großen Kainpf für uifl*
fünft tatkräftig mitzuwirken .

"

Theater, Kunst und MiZfenfchaft» ^
= ' Freiburg . 21 . Juli . Die von hieraus verbreitete gf

Herr Geh . Rat Prof . Dr . v . Schu lze - G aev ern itz denJfVdie Handel °ch« chschule in Berlin angenommen habe , entspri <V>
wir zuverlässig erfah ren, nicht den Tatsachen .

Auszug aus den Standcsbüchern Karlsrub ^ ^Eiicliufgebolc. ^ 19- Nuli : Georg Berg von Mals » . Waacnf'ib^ «
? ! > Mar ? 5k rnm t r von Malsch : Wils . D o v f »r>n Mei» uia « i^ Rutils K ö N c l von

L-3
mit Frieda Sämann vou Gochsbeim:Schnotdcr hier , mit Hilda Wrpflcr von hier : Gcora » o a " »» , 1 1.■/wort Packer hier , mit Maria Metzger von Glonn : OttoBiiblcrtal . 5kro»twaacnfiilirer vier , mit Rosa Linderer von SU" K
rJo6nnn _ Schöllbammer von AuaSbura . Masch .-Scvlosser jMarie S ch c m p s von liier : Karl K nort von Labo»?. >l»' .

HHHPVLvon Heidelberg . Banlbeamter ^
• r von WaaSliurst
in« G c m ii n d c JL.fi fi£itSw

von S

Badcn -LiclUental: Bant Ritter
Helene H e i l m a n n von Mainz .Elicschlie ^unacn . 19 . ?luli : Wild . Be r a e>bier . mit Marie BrechI von RbeinSdeim : Augustmelsbcim . Stil fer vier , mit Albertine n « n (i acv. ? oicr von ^August Mast von Schwarzach. Badnarbeiter liier , mii Otiilic
Spöck : Start Müller von Rastatt . Schlosser vier , mit Kaib . ^ S ,Derendingen : Karl Winter von Rastatt . Kausm. vier , mit - 11 jtervon Biet : Ferdinand Lorenz von Schönmünzach. Etektromonlcu ^ g
Luise Stellteld von Halle : Kart S ch i s s e r d e ck e r von
vier , mit Maadal . D red er von Wiltingen : Karl Walter vo . 9 '-^
rodeck. Schreiner liier , mit Luise Da Pont von Zürich : Diinr ^mann von bier . Maler bicr . mit Iloletine D a ii m von bier :
von bier . Schteiier bicr . mit Soüe Carpentier Witwe von x ?
Karl Mosbach von bicr . Reaiftrator bier . mit ebristianc » > » ti c
Bcscnseld: Erich Schenk von Gummersbach . Kausi» . allda . ^N e ck von Tcutschneurciit : Emil Häaele von Gratcnbauscn .
bicr . mit Elia Sladtmllller von bier : Alired BrenL «^ .,^bier . mit leua ® t « » ira « uti von vier : Aiireo » tt m v ' « !,leina . Schneider bicr . mit Anna Hager von Rnkbeim : Wno » vf pvou liier . Bankvcamter bier . mil Maria H o d a p v von bier :

^
^v^ ch a > '

t
k
it '1!,atf,

von Hetdenbeim
Pwr ?,bcim.

a . Brenz . Kaufmann vier , mit Cbartotte S -

iü izabre . Witwe rott str.ti « zinennian» . «anvrvirt . njj.Bcerdigun »S« iI uni» Traucrliaus erwachsener Bcrstvrvcnl ■ . >„.> u
2. ftulL 2 Übt : S-' iiile G r ii n i n g e r , Lehrmädchen. Rudolntr . ^WBWWWWWWMW mmmmm .Sofie S ch a kl n c r . Ttrns '.eubalinivagenstibrers -Wilwe .

!i Ubr : Olga Glöckner . Lköchin . Morgenstr . 14 : VA Ubr : v ' "
Ncvisioiiögeouiê cr ^ Iowack^ ilnwg^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Wasserstand des Rheins . <■ p>
Schusterinsel , 22. Juli , morgens 6 Uhr : 2,83 m (21. 3 "
Kehl , 22 . Juli , morgens 6 Uhr : 3 ,72 m (21 - 3 " ' 1
Maxau . 22 . Juli , morgens 6 Uhr : 5,39 m (21. WiXtV *
Mannheim . 22 . Juli , morgens 6 471 m (21. 3 "*
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Aus Kaden.
w L 21- Jvli . Unter Benifung auf bot jüngsten Erlaß
Saf-r , ! s - . Justizministeis, „daß bi« Justizbehörden die gewisseiv-

' "ckenlose Aufstellung der Urlisten mich Möglichkeit nach-
all » , ^ e gleichmäßige Berücksichtigung
! ch a f + v T 3 *Le * insbesondere auch der Arbeiter -j a i i <• » T ' klWüv|VIHIvtv UUU | UC(

Illct -Ä ^ r Aufstellung der JahreMten für S
0 f Te n und der Vorschlagslisten für <5

iüf

aupt - und
i eschroorcite

haben "
, hat jetzt das Äkinisterium des Innern auch

«ierämter , besonders die der größeren Städte , mit Nach-

l sich ö f f e n und der Vorschlagslisten für
hat jetzt das Minist«

vesmiders die der großedie Bedeutung der lückenlosen Ausstellung der Urlisten int^iSroiS * « eveutung der lückenl.
Beteiligung von Angehörten des Arbeiter»bew Schöffen - und <̂ ch.voren«Ndi - nst hingewiesen ,

badil» ?« aVP *, ' , 21- ^uli . Auf Veranlassung führender Kreide der
Katholiken und im Einverständnis mit der obersten

8 a ■(, fwR <rnr Sonntag , den 21 . September d. Js . hier ein
mit ^ Katholikentag abgehalten werden , der morgens
L -n-s ^ um> Festpredigt in allen Kirchen beginnt und im
faiTta«»,

J
<?r??es«, ^Tet Reserate bringt mit entsprechenden Entschlie-

Referate werden fich mit den Fragen „Christentum
Christentum und Kapitalismus " und .Lüsche und

^ ^en -Baden, 21. Jnki . Der bad . sozialdemokra .
Zechen. ^ r ^ * a

. 0 10^ mn 16. itnS 17. August hier abgehalten
Parteitag wird sich in der Hauptsache mit Fragen der

pvliitSck^ . 61 Partei und ihrer taktischen Stellung zn den^ 1-hen Probleme» der Ge«enwart befassen .

. . Vvtn Landtag .
"rdnet-̂ A . I ^li . Im badifchen Landtag haben die Wge-
g» bic u, ^

. eut ich (3 tr .) und Gen . eine Interpellation
wird trina

9? nn ,° ^ richtet, in welcher an diese die Frage gerichtet
« uj, . . i* »u hm gefoenls. uai die gesetzlichen Schuöbestim -
^ fej ' V jugendliche Arbeiter , die während des
fw&ett mi / . ^ außer Kraft gesetzt waren und jetzt wieder Geltung
bereit

'
ist V * £- Strenge durchzuführen ? Ferner ob die Regierung

^ugendssk,, !-^,
"ne gewordene Erweiterung des gesetzlichen

de, d?r Neichsregieriung einzusetzen . Weiter wird in
^ sen« Herbeiführung einer Reform des Lehrlings-

Kadifchs Chronik»
• • tili !? "'5? "' 21 Juli . Am Samstag abend wurde hier eine
het Eebu / ^ indesleiche aufgefunden Das Kind scheint nach
^edrüif» « getötet worden zu sein. Sein ? Schäöeldetfc war ein»

it t , unl1 Kopf wiesen 12 Stiche auf.
fctf *

m A ' ^ ops Wielen iz Stiche aus.
Stfji

'
ej

' ^ eyB» 21. Juli . Hier ist eine aus acht Personen bestehende
^ benzw«^ 9 € ' e ^ Tch « ft festgenommen worden , die einen mit
bereit ffi.? j ;

®pe£'' .Schinken, Schmalz , Schokolade, Kaffee und an.
von 7-, zegenständen , gefüllten Eisenbahnwagen im Werte75 rvin <m7 HĈ 'ra7we" . Bereute» ixt,e,
. B, 9n „t , • nac6 Wildbad leiten wollte.
SötneVm (9r- Bruchsal ) , 19. Juli . Bei der heute stattgehabten

er wohl gaben sämtliche 55 Stimmberechtigte f48
'Ci4etio/ = (c0 n.ete und 8 Eemeinderäte) ihre Stimme für unser

dei i^ -^ ^ ^ .̂ eoberhaupt , Herrn Bezirksrat Martin Roth ,
Wfpcf̂ Ft

n wiedergewählt ist . Ein Gegenkandidat war

20 . Juli . Der hiesige Bürgerausschuß be-
SHefc Gamm r <(t »ur Verbilligung der AuslaNdÄlebensmittel.

aber nicht, wie es der Gemeinderat wünschte, durch
3^ ttö" riC?^n,c' sondern durch eine Umlage in Gestalt einer
* ®?atf »Ü Aufgebracht werden .^ mi n n - 7 *' 21 . Juli . Nach dem städt . Voranschlag muß der

( ! ) « IrO , von 38 ernf 48 Pfg . erhöht werden.
®tntes 90_ri ? ' 21 Juli . Der ehemalige Kontrolleur des Preis -
?9t "icht Knecht , «ahm auf ein« Firma in der Pfalz , die
^ n Bestellungen auf Wein entgegen und ließ sich von

SBeiip
*

t „ '^m Austräge gaben , Vorschüsse bezahlen . Auf
örfnTT r

"n ^em Schwindler mehrere Tausend Mark in die
' ! • l^n.

hiesig (Kaiserstuhl ) , 22 . Juli . Das «jähr. Kind des
^'^enbos », '̂^ ^^ eiters Nutzbaumer gerttt unter eine» rollende»
. ' S 0® und wurde getötet .
^ ^ Ur?kiv » ^ !£ ■ 3uXt Eine neunköpfige Diebesbande ,
, ,L^erie^ Ä Alter von 18 bis 25 Jahren angehörten, stand vor
Mcher ö»m,,A<1Tni1icr- Die Diebe hatten wochenlaisg die Gegend
te

'tor mnT
^ und zahlreiche Einbrüche iierübt . Einer ihrer An-

r?nWs er f. , . f,
t Hausdiener Bucher aus Lörrach der 2 Jahre Ge-

ber rrlr 1 ?uderer der Schlossergeklle Hefzger . erhielt 3
Nerr M^ n ^^ ^ heitsarbeiter Schill 2 '/ ^ Jahre und die übrigen

h l
®cfan(tnis.

Jva .
vnv die KinanzplSne des Rekckzsfinanzmlnsters
22. Juli . Der Vorstand des Verbandes

Städte der StiMung 0oJ 7 " Städte der StLdteordnung hat in seiner
Uchch ^ . os. Mts . im Anschluß auf die Darlegungen des Va-
! " " » ( ins ^ lm Haushaltsausschuß des Landtags zu den

genommen
^ " 065 ^ chsfinanzministers Erzberger Stel -

^ unabweislich , daß den Gemeinden , wie immer auch
®eÜaltet tDertv. Reichs - und Landesstenern und ihre Verwaltung

gewäbrlpin??^' ^ r-n Bedürfnissen und ihrem Verfassung?-
- 'tdjfbcfiKjX '

, n
. der Selbstverwaltung Rechnung tragende '

/^ altuna eigenen Festsetzung ihre? Steuerbedarss und zur" " in aepchitt bleibt . Würde der B-dan der Ge-

metnden im wesentlichen nur durch Dotationen ans einer Reichssteuer
gedeckt, und würden nur wenige minderwertige Steuercsucllen den Ee-
meinden zur Befriedigung ihrer Sonderbedürfnisse erschlossen , so wäre
jeder Fortschritt im Eemeindeleben lahmgelegt , ja ein Zu rück sin -
ken der Gemeinden auf gesetzlich oder durch die Neichsver -
waltung erzwungene Mindestleistungen unausbleiblich .

Ein Verdorren der wichtigen städtischen Kulturpflege wäre die
traurige Folge.

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe/den 22 . Juli .

£ Zur Rückkehr unserer Kriegsgefangenen Aus Anlaß der jetzt
täglich zu erwartenden Durchfahrt oder AnBimift von aus der Gs -
fangenfchaft zurückkehvenden KmegZycfcniysmm ist Bahnsteig I dc3
Hauptbahnbofes reich mit Flaggen und Diaperien geschmückt . Auch
die gegenüber dem Bahnhof liegenden Gcbäiüie des Staidtgartensin-
gansZ, des Tiergarten -Restauvants . das „ Schloßhotel" und der «Reichs-
Hof

" tragen Flaggen in den badischen und deutschen Farben. Ver-
nrutlich dürfte die Ankunft von Gefangenentransporten erst kurz vor¬
her hierher gedrahtet werden , weshalb eine spezielle Benachrichtigung
der Einwohnerschaft nicht möglich erscheintz. . So passierte anr Sonntag
abend bereits ein solcher Zug die Station Karlsruhe ; cnif Voran-
lassung des Roten KreuzeZ wurden dfn überglücklichen Insassen Er¬
frischungen, Bier usw. gereicht .

rch- Der Territorialdelegiert« der freiwilligen Krankenpflege für
Baden. Der bisherige Territorialdelegiert? der freiwilligen Kranken-
pfleg« für Baden Minsterialöirektor Staatsrat Pfisterer hat sich
infolge seiner Zuruhesetzung genötigt gösehen , das Amt des Terri -
torialdslegierten niede « ülogen. Der Kommissar und Militärimp ?!-
teur der freiwilligen Krankenpflege hat hierzu seine Genehmigung
erteilt und den Geh. Oberegierungsrat Dr . Arnsperger im
Ministerium des Innern zum

'
Territorialdelegierten der freiwilligen

Krankenpflege für Baden ernannt .
) ( Die Maßnahmen der Bolkswehr. Voir Seiten de? Ẑ ommandoI

der Bolkswehr wird uns geschrieben : Nachdem das Kommckndo der
Volkswehr am 24 . Juni eine gewaltsame Slttwn gegen die ganz uni&e-
rechtigt hohen Marktpreise auf dem hiesigen Markt voWenommeu
hatte und zwar lediglich im Interesse der Karlsruher Bevölke
kann heute festgestllt werden, daß , wie Regierung und Sbadtve?
tun« wiederholt veröffentlichten, Preise auf dem Markte erscheinen ,
die normal sind und derartige - Mengen von Gemüse aller Art auf den
Markt kommen , daß Polonnaisen fortfallen und manche Händler nach
Schluß des Marktes mit einem Teil ihrer Ware wieder fortfahren
müssen . Es fanden nach dem 24. Juni mit der StadtberwalLung und
dem ÄomMandanten der Bolkswehr Besprechungen statt , die das Re-
finita! ergaben, daß Kontrollorgane der Volkswehr in den einzelnen
KriegSbewirtschastungen eingesetzt wurden, um einerseits dem Pudli -
kum das Mißtrauen gegen diese Stellen zu nehmen und andererseits
um die Kriegsstellen gegen unberechtigte Angriffe zu schützen. So sind
6 Kontrollorgane (Fachleute) auf dein NahrungSmittelamt , »veiteve
aus deNr Wohnungsamt , Kahlenämt, Milchamt, Landwirtschaftskamm« :
und Obstvei 'sorgung tätig . Wir werden, sobald diese Kontrollorgane
einige Zeit dort gearbeitet haben, das Ergebnis ihrer Arbeit im In¬
teresse der einzelnen Stellen und des Publikums vcröffeirtlichen und
wir bitten die 5darlZruher Bevölkerung, mit Beschwerden irgend
welcher Art vertrauensvoll sich an das Kommando der Volkswehr zu
wenden und wir werden dann diese ZMßstände nrit den betreffenden
KriegSstellen zusammen regeln. Die VolkLwehr arbeitet selbstlos und
nur im Interesse der Bevölkerung und es wird unsere höchste Aufgabe
fcnt, unserer Regierung eine starke Stütze >md dem Publikum ein
Schutz zu sein.

# Gauvertrete Niersammlung der katholischen Jugend, und Jnng -
uiännervereine . Zu der am Sonntag im katholischen Gesellenbaus
hier abgehaltenen Gauvertretsrversammlung hatten sich über 500 Vor¬
standsmitglieder äffet: Vereine von Mannheim bis Bühl eingefunden.
Die Bsratmlgen erstrecken sich mit einer l%ftfiitfngen Psuse von vor¬
mittags 11 Uhr bis nachmittags E> Uhr. In ihren Referaten behau»
delten die Herren Dr . Jauch-Freiburg, Dr . Rüde -KarWruhe, Ber-

Ausdruck zu geben , denn Deutschland sei_ sa arm geworden und könne
sich keine Arbeitseinstellungen mehr leisten An den Sozialisten de:
uns bisher gegneri>cheu Länder sei es . zu streiken und durch dieses
Machtmittel

' die dortigen Jnrperialisten zu zwingen, die Ford :runzeu
des Prcletariats zu erfüllen , zugleich aber auch, um zu zeigen , tafr
sie mit der deutschen Arbeiterschaft einig sind . Und diese 'chrers ^ its
must nachdem die oürzertiche Kultur, der Jahrhunderte, im Weltkrieg
Schiffbnich erlitten hat . sich dem Kampf . der Sozialisten der
Entente anschließen. Durch den Friedensvertrag ist der Grund
zu einer Periode neuer Weltkriege gelegt. Dshalb ist es
notwendig , daß die Arbeiterschaft eine einige Kampffront in
der ganzen Welt bildet , vor allem aber , daß sie in Deutsch -
land einig ist. Den Nutzen aus unserem Bruderkampf zieht
nur die Reaktion von Rechts. Der Redner äußerte sich im solgendeu
zur Schuldfrsge und betonte, diese sei in "der Weltpolitik Englands
und Frankreichs vor dem Kriege, wie in der Weitpolitik Deutschlands
ebenso verankert : die Sozialisten unserer Gegner hätten gar keinen
Grund , Deutschland die alleinige Schuld am Kriege vorzuwerfen. Im
Friedensverträge hat der englifch -amerikanische Kapitalismus iein
Ziel erreicht . ?nit feiner Macht ganz Europa zu fassen . Wenn Wilson!
diesen Vertrag nicht gebilligt hätte, wäre er die längst«
Zeit Präsident gewesen . (Zuruf: Alles ums Gqld !) Solange der
Kapitalismus am Ruder ist . kann an eine Versöhnung der Völker
nicht gedacht werden. In seinen weiteren Ausführunaen erörterte
Dr . Kraus noch die nnlitarstiische Politik nicht allein Deutschlands,
sondern auch der uns feindlich gesinnten Län » :r , fordert« hierauf
die Arbeiterschaft zur Eiiuglckt aus , da iie nur auf diesem Woge ihre
Ziele erreichen könne, warnte vor den Streiks , die uns wirtschaftlich
r.ur zugrunde richteten und gab danach der Versammlung als Nieder-
schlag seiner Ausführungen nachstehende Entschließung be«
kanut. die lautete :

„ Die DemonstraticmSversarmulung der Karlsruher soziakistischeu
Arbeiterschaft weiß sich mit den Klassengenossen aller Länder beson¬
ders in England, Frankreich und Italien einig im rücksichtslosen!
Kampf gegen 5dapituliSmus , JniperialiSmuS und Militarismus . Sie
erhebt schärfsten Protest gegen den Friedensvertrag von Versailles,
der nur eine neue Form der Knechtschaft und Ausbeutung darstellt,
indem er ganz Europa unter die Herrschaft des englisch -cnnerikani-
schen Kapitals zwingt. Ebenso energisch erhebt fix aber Protest gegen
die politische Reaktion und den Militarismus , der da und dort sein
Haupt wieder zu erheben sucht , im eigenen Innern . Nur ein einige »
Proletariat wird den Kampf um den sozialistischen Ausgleich durch-
führen können . Nicht durch Putsche imd wahnsinnige Streiks , sonder»
nur durch zähen, organ : Herten Klassenkampf , auf dem Boden der poli»
tischen und sozialen Demokratie kann der neue Staat der sozialen
Govschtigkeit und Freiheit aufgebaut werden. Brüder seid einig !,
einig ?, einig? Nur der proletarische VölkerHund, den die soziale Re-
volution schaffen wird , kann die Menschheit befreien mid zu wahr«!
Gsmeinschaft Msainmenfühven .

Die Versanrmlung n-ahm die Resolution einstimmig am.
Eine Aussp räche fand nicht statt, worauf die ohne Störung oerlau-
fene Veranstaltung ihr Ende erreicht hatten

eingebend die Aufgaben der katholischen J îgendibewegung. Jnsbe-
sondere wurde betoirt, daß neben den so wichtigen geistigen Zielen
auch die Pflege der LeibeSübunge ?l weiterhin rege Förderung erfahren
werde. An die « nzelnen Vorträge schloß sich jeweils eine fe&baftc
Aussprache an.

53 Eine öffentliche Sitzung des Bürgsrawsschusies findet am Mon-
twg. den 28. ? uli nachmittaas 4% Uhr im. großen Rathimksgale statt .
Für dieselbe ist eine reichhaltige TastesordnÄNg aufgestellt.

Im Stadtgarten finden h?ute Dienstag abc-uds bis 11
Uhr bei gutem Wetter volkstümliche MvKkMiftühriwyen

' des Orcher -
vevemö Karlsrirh« statt. (Siehe Luferat).

Die Demo « strationsversammZ »ng der Karlsruher
Kszialdemokrate » .

oo. Karlsruhe. 22. Juli . Eine Demsnstrationsvers am Tu¬
lling war auf gestern n«chmittag %5 !lhr von der sozialdemo -
kratischen Partei in den großen Festhallesaal einberufen
worden . Den Vorsitz dieser von etwa KS0 Personen besuchten V -̂ v-
sammlung führte Stadtv . Schwert . Zum Referenten war Landtags-
abgeordneter Dr . Kraus bestimmt , der in den einleitenden Worten
seiner Ausführungen dedauerte , daß die Unabhängigen zur selben
Stunde eine Versmnmluna angesagt hätten und abhielten und da°
durch die Einigkeit der Arbeiterschaft gerade in dieser Demostratii' ns»
stunde unmöglich gemacht hätten. Wenn dir ftanzösischen Sozialisten
ihre auf den yestrrgen Tage festgesetzte Demoiiftration verschoben
haben , so zeig« dies mir , wie mächtig dort noch der J -niperialismus
und der Kavitalimus sind. Di« deutsche Arbeiterschaft habe aber
keinen Grund in einen Streik einzutreten, um ihrer Demonstration

Turnem ^ - Spwl und
: ! : Regiersng und LelbesiZbungsn . Das Ministerium des Kul>

tus n . Unterrichts hat dem „Bad. Landesausschuß für Leibesübilnaea
und Jugendpflege " zur Förderung der Erziehung und körperlichen
Ertüchtigung der Jugend einen Staatvzuschuß von 15 000
Mark überwiesen. Wenn man bedenkt, daß beim Bad . Landesaus-
Mutz rund 120 000 Mitglieder organisiert sind und dazu von dem
Betrage noch die konfess

Aer Schcctten .
k^ Rr 411 1,011 CI ' c Stieler - Marshall .

" ^ er>.' â s? ^ ^ k ^enSchuh des JnS- ltS in den Vcr-tniat-'- »vvrixdt ISlß k? Grethlein & Co.. G . m . b . H.
(90 . Fortsetzung .)

Mellen Jugend- und die ArbeUer-Turn-
vereine zu unterstützen find, also wertere 60000 Mitglieder , so er?
scheint der Staatszuschuß als außerordentlich gering. Auf den Kopf
der zu Unterstützenden kommt die Summe von nock, nicht ganz lg
Pfennig . In Frankreich , wo Clemenceau erst neulich den Sport-
oerbänden 10 Millionen Franks für ihre Zwecke in Aussicht stellte ,
kommt auf den Kopf der Leibesilbungen Treibenden das Hundert -
fache . Nachdem man überall nach den Erfahrungen des Krieges de«
Wert der Leibesübungen erkannt hat, darf man wohl damit rechnen,
daß auch in Baden die Unterstützung durch die Regierung reichlicher
und intensiver einsetzen wird. . . '

I M Der Karlsruher Fußballverein hielt am vergangenen Samstag
seine diesjährige Jahresversamiulung ab. Aus dem vom Vorstand
gegebenen Bericht ist zu entnehmen , daß der Verein beginnt , sich von
den schweren Verlusten , die auch ihm der Krieg gebracht hat, — 58
seiner Mitglieder ruhen in fremder Erde —, zu erhoben. Der Mit.
gliederstand hat sich in den wenigen Monaten seit Kriegsende wesent«
lich erhöht und hat die Zahl S00 überschritten, nicht eingerechnet di<*
Jugendabteilung mit nahezu 200 Schulern . Die Kassenverhältnissll
des Vereins sind geordnete . Trotz der großen Ausgaben, die die Unter-
Haltung eines lebhaften Spielbetriebes erfordert, ist es dank der Opfev-
fre°udigkeit der Mitglieder dem Verein gelungen, einen ansehnlichen!
Teil seiner Schulden abzutragen . Um auch zil der dringend notwen--
digen körperlichen Ertüchtigung der Frau beizutragen , hat der Verein
eins Frauenabteilung gegründet ' der bereits 40 Mitglieder beigetreten
sind. Dem scheidenden Vorstand wurde durch die Versammlung ein-
stimmig Entlastung erteilt. Die hierauf vorgenommenen Neuwahle«
hatteir folgendes Ergebnis : R . Kraus, 1. Vors .. O . Wolz, 2 . Vors .,
R. Hirsch , Kassier, H . Zug , W. Jessen , H. Plesch , Schriftführer . F . Lan¬
ger . Spielausschußvorsitzender , R. Kraft , Jugendleiter. I . Hirsch ,
1. Spielführer. H. Bachmann . Vors . der Leichtathletikabteilung , Dr.
Maier . Vors . des Vergnügnngsausschusses . K . Schmitt , Platzrechner.
W. Dichm , Platzwart, A. Noe, Mitgliederkasster , A. Walz und W. Hof-
säß , Beisitzer.

8 . Die 1. Mannschaft des Turn- und Spielverein Philiopsburq
errang sich am Sonntag bei dem Nationalen Sportfest des Sportklub
Reilingen den I. Preis , die 2. Mannschaft den 3. Preis in der San-
derklasse.

len Staate«
Tjeiprig.

Giesen.
L
ß: ; W

auT. Wie die Veilchen auf den Stern-
SvÄ Wesen kam über sie. voll einer sicheren,
icfef » -H' öuIi hohen Freude der Erwartung. Wo

, Edita v »>. «m *** Frühling auferstand ?
. ^ - ^ rgltt versuchte noch hie miÄ da , zu Gertrud

' " cht n^ j.
' / hatte einen Schutzwall um sich ausgebaut ,

.^ flos
'

den ^ int Frühwinter überlieh sie sich
^ wuklei , Angriffen . Nose , die Pförtnersleute,'
.-̂ ren da ? ^ ^ . iremde Fräulein , das große mit den rötlichen

[pApn TJC N/cht ins Haus . Sie schrieb, aber Gertrud
. ^ sich » starkduftenden Briefe zerpflücken . Sie

Schlaf Kraft. Wie aufgeioacht aus krankhaft schwe-
»Kind r. . ^ Dor- Einmal fragte die Mutter :
nicht m , [ , ^ie junge Schönheit getan, daß Du sie
U^ ^ r sehen willst? Sw tut mir so leid.»

7> "Sch m<vT\ »
C i ) ln^u ' gute Stimme zitterte ein wenig :

Dir im Haus und bin der Fremde .' e ^ nickt d » eirte Mauer von dunklen Diilgen,
, Sie durchschauen kann."

^ srenMale beim Nachmittagskaffee unter
Ipü ^ Hsrz ston>> ^ ^ die Finken plauderten . Ger-
Ä ^ volle Munt T t ®treu - Und sie sah der Mutter gute.

er .̂, ~ l>ekummert. so liebevoll in ihrem Antlitz
^ tat Hansens Geheimnis . Klar fühlte

langsam ^ ^ nt.c^ t Segen Hans. Und als sie nun
Hm uni> nach Worten suchend, di-e

selbst so recht klar , rvas Schuld und was Verhängnis ist und
tr« eng ineimmder verkettet beide, wie schlecht erkennbar die
Grenzen.

Sie erzählte die Geschichte von Brittas Schatten so , daß die
Mutter am Ende aus tiefstem Herzen sagte : der arme Hans.
Und weiter nichts als der arme Hans. Sie hätte gar nichts
anderes sagen können.

Da empfand Gertrud, das war das Wort, das alle Schatten
besiegen konnte. Das lösende Wort, das sie selbst längst hätte
finden müssen. Dann wäre ihnen beiden »fei Trübes und
Schweres erspart worden.

Der arme Hans? Versponnen in ein Verhängnis, verfolgt
von Schatten , vor denen nur treue, verstehende Liebe, eine
Liebe, „aus Mitleid wissend" ihn brüten konnte.

Und Gertrud kützte die Mutter , die ihr den rechten Schlüssel
gegeben hatte und ging, um an Hans aus dem Wunder heraus,
das ihr da geschehen war, viel Gutes und Liebes zu schreiben.

Von da an war ein großes Warten in ihr.
Aber eine Antwort von Ha,ls kam nicht. Es erschreckte die

Wartende nicht , denn Peter der Getreue schrieb : Liebe Frau
Gertrud ! Wir sind lange recht sehr im Dunffen gewandert .
Jetzt ist irgendwo ein starker Lichtstrom in ^ unser Leben gs-
flössen, wir sind munter geworden, wir schütteln ab . was uns
in Finsternis gebunden hielt . Unser Freund hat endlich wieder
helle Augen . Sein Lachen klingt wieder fröhlich. Als Zugabe
spielt er seit einigen Tagen Solveigs Sang von Grieg und ein
paar kleine Melodien , die den leicht entflammten Russen in
ihrer unbekannteir Schönheit die Herzen entflammen . Wo aber
in ihren Reihen etwa ein heiinatferner Deutscher sitzt, dem
geht das Herz auf . Ach , wie ist 's möglich dann . . . und : Du,
du liegst mir am Herzen. Und die Lore am Tore und ähnliche
SaHou . Berschweude mljei deutsches Volkslied nicht an die

fventden Gesellen, Hab ich ihm gesagt. Da hat er gelacht . Was
Mhen mich die an ! Das spiele ich für mich und für eine
daheim.

Und fetzt pürschen wir uns über die Menvel westwärts ins
Vaterland und wenn der Mai blüht, da wird enier heim-
kehren , dem müssen Sie Liebes tun."

O er sollte nur kommen. Eine fast ungoduldig !: , freudig«
Sehnsucht trieb Gertrud umher . Ein fröhlicher Eifer gönnte
ihr keinis Ruhe , sie arbeitete und schaffte mit ihrer kleine»
munteren Rose, alles wurde gefegt und geputzt , das ganze
Haus von Hansens geliebten Trockenboden bis in den letzten
Kellerwinkel , es mußte im Lenzschein funkeln und blinken
wie neue Jugend und neue Lust,

Es kam ein Abend . . . draußen in der Rotbuche flStete
die Amsel, die Fenster des Musikzimmers standen weit auf und
atmeten die köstliche linde , duftdurchtränkte Mai êMust ein«
Gertrud und Fritz spielten im Frühlingsdäminer ohne Roten
ihre altvertrauten Weifen, die sie liebten und tonnten, denen
sie ihre innersten Herzgedanken geben konnten. Für Gertrud
waren diese Melodien starke Flügel, die sie über alle Fernen
in ihres Gatten innigste Nähe trugen. Und ste vermeinte ,
alles .was sie empfand, auch aus Fritzens Geige klingen z»
hören : auch er sehnte sich nach dem Entfernten. Auch für
ihn war die Musik die Brücke über alle trennenden Täler , auch
seine Gedanöen strebten dem einen Wunsche zu : der Heimkhr
des Meisters .

Das glaubte Gertrud und das brachte ihr den jungen Mctw
schen in diesen Augenblicken nahe. Sein>e stark erkennbaren
Fortschritte schufen ihr Freude und ein wenig Stolz: fie hatt-
ihm dazu mit helfen dürfen .
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Deutsche Demokratische Partei
Ortsverein Karlsruhe .

Freitag , de« 25 . J «li , abeitds 8 Uhr im Saal 3
' der Brauerei Schrempp, Waldstraße, geschlossene

Tagesordnung : Die politische Lage und die Deutsche

Demokratische Partei.

Herr Minister Hummel.
Wir laden unsere verehrlichen Mitglieder hierzu höfl . ein

»ad bitte« um zahlreich« , Besuch . 118B0
• Der Vorstand .

STADTGARTEN
(Nur bol gutem Wetter )

DlenataK , den 2* . Juli 1918.
abends von 7' !t—11 Uhr

äs» Orchestervereins Karlsruhe
Leitong : Kapellmeister Karl Krohne .

Eintrittspreise wie bekannt zuzügl. 5 Pfe.
Lustbarkeitssteuer . 1182s

II« II
_ AnlLhlich der ersten LandeSverfammlnng M
Badtschen Bolkskirchenbundes sindet am

^ AilllvoK . ftett 23 . Juli , obenös 8 Ar
im «rote « « otdmiöfflolc eine

öffentlich? Ukrjülmlllilg
mit iSortriutn statt .

« » werden spreche«!
1. Her» StadtrechuungsratlNelKl -SarlSrntelwer

..Arche md M « ksmps
" .

. 2. Herr UniverfttätSvrofessorDr . Ehrenberä
Heidelberg über

„Die mellschliche Arbeit nitö ihr Lohn
"

.

. Alle evangelischen Gemetndeolieder ft» d »u die -

fer Beraustaltnng herzlich eingeladen . 1182k

Der Borstand .

ChristasSsirche

Iii Hireheijesaii
Leiter : Professor
Bruno Röthik

. 25 . Juli 1919 ,
8 Ufer abends .
Kleinodien

Dsutf-h-Evangelischer
Kirchenmusik.

1 . Das alte Kirchenlied.
2. Der Choral der Refor¬

mation.
3. Das nacbreformatori-

fche Volkslied.
4 . Der neuzeitliche Ton-

Der
Z Reinertrair ist für

d . Cefangeneniiirsorge
bestimmt.

Karten zu Mk. 2J20 ;
Mk. .1,65 ; Mk. 1 .10 sind in
der Musikalienhandlung
von Fr . Doert und an
der Abendkasse zu
haben. 11735

güi tfafg PcifE g,

TCip .
"
Kim -

SKop
1

Die Bezwingerdes todes
6 Akte (5en/afiort.
6 Rkfe atemlofe Gpannung.
6 Akte blendende'

Photographie .

Jägfich . 5 Vorftellungeru
Anfangszeiten : *

*3 , W/2,6,7"%., $Uhr
WfÜfl

Mki

Mtttagvlatt . Dienstag, de« 22. Aull lfiig . Nr . S3 &

Ab heute Dienstag
Unübertroffen , was die kühnste Fantasie ausmalt
bietet das große , aufsehenerregende Filmwerk

Bin heute unter

3580
an das Telefon -Netz angeschlossen worden.

Emil Emmerich , 321382

Liegenschafts -Büco . Viktoriastr . 1

Karlsruhe — Eintracht

3 . Vortrag von SiM Seemann
Heute Dienstag . de« 22. Sali . Ausana 8 ttfir

»
Charakter , Begabnnit , Gesundheit *4
de erkenne ich den Charakter an der Schädel - n.

Köroersorm ? - Der materielle Gemüts - « . Ver¬
standesmensch u „ !> seine Befunde und kranke Ent¬
wicklung — Charakter — Begabung . Berus und
SrankheitSveranlagnng . — Ethische Folgerungen .
Preise der Plätze : nummeriert S.— it . 2 Mk .,
nnnumm. 1 .60 M Börner " ~
Kaiserltr .. Eck« « aldstr.

Borverkauf : Musikh . ffrikM iütt ,~ Sernfpr . 38S . 11882

Bereimgang Mm Unterossiziere

Äfejf ? * «« « « « -" & iui S - -le der
.Alt. Brauerei Aammerer" , Ecke Kaiser- und

Vollversammlung .
Vollzählige» Erscheinen

11848
dringend erwünscht

Nonnenman » . h Vornbender.

Grün Winkel .

Voranzeige !
Sonntag , den 27 . lull 191 »

nachm . 4 Uhr

Sportplatz F - C. Mühlburg (Hcusellstr.)

Germania Durlach I
— Grünwinkel I.

Abends wieder geöffnet
Restaurant

zum „Frankeneck "
Inh . Ludwig Klein . 11821

Magnetische
Heil-Praxis

H . Grimberger & Frau

Gepr . Mitgl. der Vereinig ,
deutscher Magnetopathen 11659

Karlsrabo , Hirschstrasse 32
Sprachst . : Dienstag , Mittwoch u . Donnerstag v . 10—6-

» Wes KonzerAus zu Mm \tt
DienStag, den 23 . Aul ! 1919.

Die Faschingsfee .
Overett« in s Akten von Di . « . M. Willner und

Rudolf Oeiterreicher.
Musik von Emmerich Külmünu.

An,ans Vs8 Uhr. Ende ,11 Uhr .

Sportplatz :
Mühlburg . a. b . Houfelstr
Stratzenbabn-LinteIn . Z.
Mittwoch, 23 . Juli ISIS,

abend « '/, ? Uhr
Städte « Mannschaft

Karlsruhe
gegen 11882

F . C . Mühlburg .

Blauselchen . f ^äiSmiiV ,lett» . e ■
Seehecht . Nischkoteletts .

Tarbutt .ablian ,
alzheringe.

An gut dürgerl .
Mittag. « . Adeudtlsch
können tägl. noch Herren
angenommen werden, j

Arnold , Seminar «
straft« V, vt . B4 ~)030l

Zw Hantpflege :
Elcaya -
Elektra -
Kaloderma -
Tefas -
Ni*ea -
Nlandel
Alp
Lilii
vralla
Kombtlla -
Aok

Crem «

Alpenbliitan - .. .
lienmiloh - v h

und andere empfiehlt

94. Bieter
Parfümerleladen

Kalserntratie 228
zwisch.Donglas- n .Hirschst.

Zm kM «t .
• Karbid •
sverkehrsfrei) in100Kilo-
Pacfunn. offeriert billigst .

Adolf Bolz ,
Carbid - virontiandl «.

Kapellenstrahe42, HI.
Telefon 841 .

864 Kaufe

Speise- , Herren» nnd
Sc.ilaf,immer . ganze
HanSbaltnnge » , som .
einzelne Stücke . Betten .
Diwan , Teppicke usw .
S .Hischmann >ZSHringer -
ftrnfic 29 . An - u . ®et*
kauiSgeschäft. Tel. 2905 .

für gebrauchte Möbel ,
Riihmaschine », Atiren ,
altes « old und Silber
Brauner .SJudolfftr . 10,
8 . Stock . 11683
Kmme pünktlich! ! !

Kaufe
gebr. Kleider , Schvbe ,
Unissrme »-. Pfand -
f «h e i n e, Möbel , ganze
Ha «S5alti .nae »i . B" "

?<oses Grvfi .
Markgraienstratze 6 .

IGetr . K - eider !
Sch«h« , Weis?-?»»« , so -
wie Möbel kaint zu
höchsten Preisen . Post -
karte erbeten. B2P085

E,elev >itlki . Mark-
ara ' enstr . >. ielet . .' INI .

g

WUHUVr
Wäsche , Federbetten,
Borliang-Portierc . Tep-
piche, Reibüengc . Uhren,
Mandoline , Gitarre .
Geigen usw . kauft zu
Hoben Preisen
Mottet, Ädlerstr. 18 a.

. .jteu ., .
Snppeobiibner , junge Hahne « , tägl. frisch

geschl . Kaninchen , ganz u. zerlegt, empfiehlt

CarB Pffefffferle ^ te "?4
ri5%'

Achtung ! Hclitung !

Es wird hiermit

jeder gewarnt
die alten , künstlichen und zerbrochenen Zähne nicht
wegzuwerfen . Dieselben werden zu noch
nie dagewesenen Preisen in Karl « ,
ruhe , Hotel gold , Karpfen . Lnd -
wlffsplatz , ZimmerNr. 19, 1. Stock , angekauft
Bleibe am Montag , den 81. Ja Ii ,
Dienstag , den 22 . Jnll u . Mittwoch ,
den 23 . Juli hier u . zahle pro Zahn
von l .SO - 5 91k . , Gebisse bis 160 Mk
Platin ii . Holzbrandstifte zu höch¬
sten Preisen . B296O0

Einkauf findet täglich von 9 bis 12 Uhr vorm.
und von 2 bis 7 Uhr nachmittags statt .

Max Weissbarth.
» »er

Munüings '
Muiif

wegenGeschästZ-
veriegnng.

ftafteiuoaaett »Optiura " öO^lOffcm Länge . 5-7 Str .
Traaf ., ntelieit . Vermendbark., emvf . I . Lechner ,
KnrlSrnhe . KlauprechtstratzeZZ . Telef. 4118. 11820

Roll - Sehreibtische

Diploraaten -Sohreib tische

Briefordner - Schränke

billige Preise
Emil Schwehr 10703

Douglasstr . 7 - Tel . 2650

Meitze Stofsschuhe
Gr . 35—40, vorrätig in der 1141V
Schuh-Fabrid EI. WerSe , Wheinstr . 58.

HO « C1HOIIOI ' l ," " IOa 'DIIO |IO |
10
?!
0
«flordi & Co . Worms

Korken -Import
empfehlen

Wein- und Sektkorken
sowie Korken

für jeden in Frage kommenden Verwen¬
dungszweck . Lieferung in jeder ge¬
wünschten Menge. 6258a

Vertreter gesucht .

BttlobiinMacksSMWKS »
d-e „« «tisch . P ?»sss"

'

Maschinen,
schreiben ,

Stenographie .
Schönschreiben ,
R .mdschrift S21040
erteilt bei schneller und
griiudlicker Ausbildung
nnd mäbigen Preisen

Lehrer 8frau £j ,
Kronenftr . 15, III.

Eing. durch d. Gittertor .

8risier -Kiiriiis
fttr eigenen Gebrauch ,
Jungfern usw .. Kursus
50 Mark.

Anmeldungen fchriftl.
erbeten unter Nr . 10447
an die . Bad. Presse " .
Achtung !
Revaraturarb . a .MSbeln
und Aufpolieren derlelb.
übernlmmtjederzeit. anch
auswärts Sckreiuer
Kerschl , Adlerstrafze » .
1. St .. yth . B44992

Karte genügt.
Anfertigung von

Stoffschuhen
aller Art in saub . Au ?
führung . 321500

MeudelSso>«platz S.
Stärtwäsche

wird innerhalb einer
Woche fertiggestellt: grv -
ftere Pvtten auf Wunsch
abgeholt . ^21353

«Ttieba (Sifetc,
Sumboldtftr . 15.

Südweststadt -

Karlsrahe .
Karlstr . 78 . Tel . 2266 ,

Spezialität :
Gemüse - Samen n.
Gemüse-Setzlinge
aller Art und zu jeder

Jahreszeit .

Fftr nächste Woche em¬
pfehle besonders :

Kohlrabi — Wirsinn
Roikraut — Blumenkohl

Rosenkohl — Winterkohl
Sellerie — Lauch

Majoran - - Thymian
Endivie — Kopfsalat

Setzling -Verkauf auch
täglich von 3—6 Uhr ab
Carlen . Ecke verlg . Hirsch -
ii . Schnetzlerf-tr. 11828

50 Mille

Zigaretten ,
reine Ware,? .Banderole,
offeriert Z21S00
Benno Daube

Zigaretten
ausländische , ied . Quau -
tum abzugeben .

I .Biioler , Cöln , Holz-
markt 7g. Tel . - Adresse
Jhabe . Cöln. A1S91

Zigaretten
( Misch,vare >, bat laufend
abzugeben , Versand nur
nnt .Nachnahme .vr . Mille
W?f . so, ohne Mundstück ,
jö'-kj ! tilgen Siitterlin ,

Haltinaen in Fladen .
Mehrere Waggon

guten 1918er 0271a

Apfelmost
at noch abzn

stanz.

Obstwein
offeriert C. Sermann
Leser , Iindr . Apfelwein-
kelterei, Ladr . K2»Sa

Wirrhagre
werden an gekauft und
verarbeitet . 8269
Frau Emil Schwank Wwe .,
Friseur - u . Parfümerie

Geschäft, Älrieoftr . >yJ.

Die Tochter des Spielers.
Ein Spiel von der Liebe, Glück und Leid, in 5 Akten.

Ein Filmwerk von seltener Pracht u. spunnandar Handlung,
mit herrlichen Szenen aus dem KOnstlerleben. Der Film
ist eines der bedeutendsten Wtrlte der Jetztzeit und erregte
Oberall das größte Aufsehen . Ein Ausstattungsfilm , der zu¬

gleich
eine hervorragende Darstellung und eine ergreifende

landlung hat , dargestellt von den hervorragendsten 1
und Künstlerinnen .

ünstlero
11838

HANNE und ihre 7 Freier
Lustspiel in 2 Akten. — In der Hauptrolle :

Hanne Brinkmann '

Künsler -Kapelle .
l etzte Torstellung abends von 9 —11 Uhr .

fü« feine Backwaren
Angebote unter Nr . 161
an H- asenstein öc Bogler
?! .- G .,Konftanz. AI 54«

Nebenzimmer
ungefähr 100 Personen
fassend, ist einige Tage
in der Woche zu vergeben.
Restanr . Rrindrnster .

Äugartenstr. 4« .

welcher ÄÄS

UnterA
int Rechnen . Jil

r Preisausschreiben .

i Plakat
S ma zÄ Preisausschreiben
und setzen Mk . 3000 .— für d . Erlanfjunj
Als erster Preis werden ausgese
Amzweiter Pr ^ls ■
Als dritter Preis

Wir " "
Entwürfe , _ 500 .— anzukaufen .

i Herren :■

Jt 1500.- T:
A 900 .- «
j* 600 .-

,ioi Mi win ,, „ AA
haben ausserdem das Recht , geeignet erscheinen «?
e , dte nicht preisgekrönt worden sind , in beliebig 01

Entwürfe werdeu den Einsendern innerhalb der auf die
scheiflung des Preisgerichts folgenden zwei woenen -
geschrieben " zurückgesandt . ftT,cb

Wir beabsichtigen , von den eingegangenenArbeiten . B
Orginale zur Verwendung als Zeitungsbeilagen oder An/ » r
zu benutzen . Für das Benutzungsrecht als farbige
beilage würden wir Mk . 200.—, für eineUnizeichnung in sc? , rftg«
weiss (Anzeige ) Mk. 800.— bezahlen . Die gleichen »eig ,.
vergüten wir auch den Einsendern der preisgekrönten i[nJ
würfe , falls diese auch für die genanntee Zwecke et®
bestimmt werden . Der mit (lern ersten Preis ausgezeicn«
Entwurf wird als Plaidt bestimmt ausgeführt . <580

verlin W. 8, den ! >. .lull IMS. i>. Ö-
Verband der deutschen Fasslabrfken G. M« *

Bvu einem gröberen Abbruch Näh« Offenbura. *
vo« Bahustatio«. ift ad End« Juli wie folgt adiugebe« :

ea 160000 roie Backsteine
co 130 cbm gesundes BauholZ
»e«5«b . Dixcnfion . von offene« Schuppe « derriibre «

^

ca 70000 EM BiberschVanzziegel
ea 7SS lsdm Geieis Im Nollbahn
65—80 mm Profil, ferner 4 Weichen , 3 '

12 Nollwagen (Doppeltipper ) für 7S cm Spttrwe « f

ea 300 Zlr . Gubeisen
6108*

» niraeem nnd Angebote sind ,« richte» an
Architekt IL. Frauenfeld , Heidelbero-Niim ., Schuliontl -



* * . 833 . MitiagSlatt . Dwwtag . den 22 . ZuN 1919 .

Bekanntmachung .
« ich , dt- Herren Mitglieder

^°nw» ^ ^ ^ usses w einet öttentl . Tivuna aus
' den 0S ma& Cfult 1919 . uoclimitmnä 4-4 Uvr.cn nrD ficn Ratbaussaal ein, »laden.
1 « fr* « »— Tagesordnung :
> Si ? ' '£2J"<< der Ltnkenbeimer Allee (Nr . 29) .

& Ä " , ' Wtrt » « BleuStiin « im Kon^
!. für MnM (Rr . SM.

Suet rRx.
*
31)

Zuschlag» *nt WertznwaSS -

Pr ° ,-n^ ? ^ ? ^ ^ brenbüraerre » ts an Geb . Rar .Dr . Sans Tboma . Erzellen .z (Rr . 32 ) .der Gas --. Wasser- und Strom -

7
städtischen

Zatmäsiwer LcbrerNelleu an der
S. ( 9lr - » 1.

b6siS «mo „ v̂citerer VrofelsorenNellen
9. >!>,„? ? ' Lebranftalten (Nr . 36) .

«>-2®?u . etneä SteamtcnWuSnfm

osff ^ c Settc B .

an den
Beamtenwohuhäuses au »

10. Z?,»?U ^ ae.°nde in Spöck ( Nr . 37) .
dem

r«^ "^ ueanc>e tn Spöck (Nr . 37) .
Ena? M !" °u>! A> die Brauerei Sinner . 5wicvb

11. UHArd and ?K. Grälenstei » (fix . 88) .
Sffh « . ^T«ilcn des früheren ffclNocacä

Ii. £& * £- 4709a (Nr . 39) .
' 5. M ^ ^ Ibetten (Rr . 40) .
Ii der Viltoria -Vrivaisckmle (Nr . 41) .

Etrnll ^£r Tulla -Strake Zwischen Gerwia -
15. f '® *,»nd Tulla-Plah (Nr . 42) .

toniST « nfl^ bon 2 elektrisch betriebenen 3ua -
l«. die Müllabfuhr (Nr . 43) .

a»« von weiteren Kleinwobnhäitfern
^ r . 44? Gelände - mich der Tulla -Schule.

ewes NSdtilchen Säae - und Hodel-
>«. " Ii . 45) .
13 NA .?"»« einer SMackensteinsabrik (Nr . 4«) .«-emimg der Preise lär Auslandslebeusmittrl« ^ >r . 47) .

ÄiL .Ä? "° d«Z Gaswerks (3h . 48 ) .Sii ®ntf»2« von »wei sechsvfeidiaen Ervlosions -
Z°^ cn «k die «ädt . Gutsböse Klolterbof und

K) »?aaw turne rn (?Jt . 49 ) .""
„ LT11«™« der Stadl Karlsruh « an dem Be-
l« ? . Md der Aulwand des LandeStbeaters

>z
KJ lx- 50) .'

9oVi ,nblm« der »ädt . Rechnunaen für 1917 .« - rlSrube . den 19. Ruli 1919 . 11839
Der Oberbürgermeister

OOOOOOOOOOOO O O O OOOOOOOOOOOOO

Gustav Krauss
Marie Krauss

geb . Kappus B29743
Vermählte .

Karlsruhe , 22 . Juli 1919.

oocooooooooooo ooo ooooooooooo

l

Dannobrr
Dtfo 's -Eüfrt

Fril ; Grvke
Nenne Grote a*»- » « »

Vermählkr
Hamburg

22 . Jnlt 1919. « 1582

föolh injed . Höhe. Mouatl .Gi .Il! Äiückzablung, ver¬
leihe » sof . ohne Borspefe »

iZ . Blume & Co .,
Hasaännrjt 5 . 829547
15000 Mark
per sofort als 1 . oder 2 .
Hypotheke zu 5% z» ver¬
aeben . Ana . u . Nr . Z21369
trtt die „ Bad . Presse " .

8-10099 Mark
ac9en 1. Unterpfand au
i %, aucki aufs Land ,
auszuleihen . Angebote
unter Nr . 6268a an die
Geschäftsstelle der „Bad .
Preise "

Bekanntmachung .
^ Aartsruhertor-Kaserne in Htastatt ,

Bahnhosstrake 2«.
steßt z« m Merkans .

^>̂ lÄ » Preisauaebote bis Fretta » . den 8 . A« -
S- . .Ubrvorm . . an Gar »ison °Z!erwalt « ua

^bdrulf.^ k^^ ufsbedingungen zur Einsicht ebenda .

. Warnung
Zuzug nach Würg Rh .

a- Wt . . . p t ^

MM ttiarft
aus 2 . Svvotbck iunerbalb
fiO Pro, . Schätiun« . von
Selvttgeber auszunebmin
aesucht . Anacbotc u . Nr .
321361 nn die . Badischci
Presse" erbet:» .

HapiM iß
'
ü^t ,

Wer würde einem tiich-
tiNen Kachniann der Me-
tallbranche ein Kapital v.3- 400 » Mark
leiben , zur Beschasiuna
i>ou Mascliinen bei vitukt-
lieber Rticr .mbtung it . bov.
Kins . Angebote unt . Nr .
Ä21292 an die Bad . Pr .

10 » Mark
vorübernebend von Anae-
stellte « aus Privatbind
aesmvt. Ankleb , unetr Nr .
>',21392 an die . Badische
Presse" erbeten.

Helden ° Gedenken Z
Anverwandte aesallener Helde »'

M wbne , Gefchäftssirmen . Vereine .
Mjfiffiiaail staatl . u . städt . Behörden , Schulen .

Orts - n . Kirchen -Gemeiud . setzen
ihren gefall . Helden in der Heimat
ein dauerndes Denkmal am besten
in Norm unserer aeseÄ . geschürten

Ehren - Tasel
welche in Metall geprägt und tn

^ Alt - Messing . Alt - Kuvfer oder Alt -
Silier hochplastisch . künstlerisch miS-
0«fü6tt ist . Kein Papier ! Kein
Kitschi Vor Anschaffung einer
^ ren -Tafel bitten wir in Ihrem

^ AnteresieProspekte einzuverlangen .
Unlere Ebren -Tasel wurde von
Innern und inabgebenden Per -

« rT^ I loultchkeiten durchweg alS das Beste
auf dem Markte anerkannt und
empfohlen . Z21407

...5"chlehnkrt & Co.
Karlsruhe . Cttlwg « , .

« Ainü .
en ' ® lnö }»clm , Mieslock und

(Ü 4H
" «» wse «, wollen sich an den

« .^
rtreter R . Gottschlich .?ftI' Srtedrichstr . 18 wenden .

■ Maschinen
. Igtoa und Reinigung.
Hau lfl

®i n,lng " Od billige Preise .
i. SM »!Z6. 321379 TAlor<iiAn unofi

6ll ^ ' 8 Telephon ^ :

H Krast -Rnlagen
Ü-

'
J ^ p ^ u - Antagen

» ^ * rai
' Bedarfsartikel 11745

^ ültgrr ichg,°,
?t» « Herbstmesse

« Äc ^ frtSM pr » "" "
^ ^ 6e te

" " U' r Nr . 321338 an die .. Bad .

^ ^ ^ iligung .
«ktike ^ U» g ei \% A t "rt) n ' Ecr " n d «r

SsSS
"

P
" '

« Ä
^ entschlossene Im

"

S"Ä5t "
Xrntttrei d . „« ad .Vr »ss

kauft sedeu Posten
Sina »kzSiiro

Gebr . Jun («| ,
K « rlSr « be . Kasanen -
stratze ö, U (nächg d . Hveh -
schule) . S029721

Süddeutsch. , mit schön.
Beruf , evrenw . Cbarakt . .
Serzensbild . . sucht Bek .
mit bess. MSdiven. wel-
cheS inuftk .. Sinn für
ideal . Häuslichteit best«
n . Luft u . Liebe für ein
Geschäft bat .
zwecks sp . Heirat»
Angebote u . Nr . 321325
a » die »Bad . Presse" .

sucht zu ihrer wetteren
Ausbildung tn vies »»»s
und WnfH r>on vornehm .
kmstliebenderJMe dl
fiorrii gebrauchtes K!a -
^ CUII vier, . leihen geg .
monatl . Vergütung evtl .
auch günstig abzukaufen .

Angeb . unt . ?ir . B45038
an die . Bad . Presse " .

Mittlerer Beamter . 34
^kabre alt . katb. . Grösse
1 .75 . sucht die Belannt -
schaft cwer bübscben und
häuslich erzogenen Dame
zwecks sp. Heirat.
Damen , welche sich nach
wirklich lriedl . Heini seb
nen . belieben Angebote
unter Darlegung ihrer
Verhältnisse , mögl . mit
Bild , welches surftrftole -
>en wird . it . Nr . ©29703
u die ..Bad . Presse" ein

aurcicben.

Tüchtiger Schubmacher-
meiiter iiberniinmt die

Schuhreparatirr von
Schuhgeschäft ,

nur vrinm Material u .
erstklassig « Arbeit bei bil -
liaster Berechnuna . Au-
geböte nnt . Nr . B35034
an die Bad . Presse erb.

Herrat .
MädcTi.. katb .. v . Lande .

24 fvrtöre . kräftig , in all.
Sans - und x>andarbeiten
erfabren . gelernte Köchin ,
vorläufig 15 000 M bar .
sucht Vassende Heirat . An
geböte unt . Nr . B44900
an die . Bad . Presse" erb

litslifid ?-
äe « ! Zc

'
se?

angenehmes Aeukerc . dem
eS an Damenbekantscbtist
seblt . wünscht brieflichen
Vcrkebr mit vermögender
Danie zwecks später . Sei -
rat . Ruschristen au ..Post -
laaerk-rrt« 41 . Sssenbura "
erbeten . B29Ü49

Streng reell.
junger , strebsam. Mann .

27 all . evgl. . mit
äusterl . sichtbarer Kriegs -
berleuung . jedoch nicht
beruis störend, in anter .
sicherer Stellung (Technt-
ker >. sucht , da bier fremd,
mit anstand . , ckmrakt. rv.
Dame zwecks später . Set
rat in BerSinduuS zu tre^
teu . Kriegerswitwe ange-
nebi» . Angebote , wenn
möglich mit Bild , unter
Nr . » 45150 an die „B .' d .
Presse" erb" t . Verschwie-
genheit verlangt u . zu.Zo
sichert .

Heirat.
Sekretär . 41 Nabre alt .

cvgl. . wünscht liebevolle,
bäusl . Gattin . Vermögen
u. Religion Nebensache .
Anss . Verb , unter Nr .
B45110 an die „Badische
Presse" erbeten.
Wer sucht Brieswechsel

zwecks
Heirat ?

Briesaustausch suchen vie
le Damen und Herren
aus Stadt und Land
zwecks Gründung öliUIl .
Ehen . Für reelle u . diS-
krcte Adrelf . Berinittt . ist
stets besorgt
Herr u . Krau Bücherl.
Pforzheiii ! . Genossen -

schaftsstr. 64. BZi« 77
Damen und Herren

jeden Standes , die zwecks
Heirati . Briefwechs . tret .
wollen , werd . gebet ., ihre
Adresse vertrauenSv . an
Jit . Theobald . Erfurt 74,
Scharnhorftftr . 35, ein

Muchfüyrung
| alle Söst . i . wen . Std . !
aart . absihlAsiücher Z
erlernb . Ana . u. Nr . I
B449S8a . d .Bd .Preffe . i

IMMII
Zeinentarbciten , Grab -
elufassungen usw . werden
bei Verwendung von
nur gutem Material
Hill , ausgeführt . B45184

Engen Bedivo .
GröÄinnr »». Karlstrafte .

Anzüge
werde » wieder »spar .,

«flickt u . aufaebiisslt
. ei billiger Berechnung .
B45106 Schillerst » . :!6.

Suche noch einige !8 m™

en Mi
L. Röhr , Degeufeldftr . 2.

Ferien - iuiilül
Kür Zwei , gutcrzogene

Knaben im Alter v . 9 n.
10 Rubren , wlrd aeae»
niäst . Berglitimck Kerlen-
Anfentvalt , >oenn auch
getrennt , gut 4—5 Wo-
chen aesncht . Bedingung
ist . dast dieselben aenü-
aeud Milch bekommen.
Angebote u . Sdt . 321226
an die B -̂ d . Presse.

Ein tüchtigerBauführer
für ein Baugeschäst «es .
Anfragen uut . Nr . fciWln
au die . Vad . Presse '

Gesucht per sofort ein
tüchtiger

Bausührer
mit guten praktischen « .
theoretisch . Ersabrnugeu
in Hoch- und Tiefbau .

Angebote mit Zeugnis -
abfchriften und GedaltS -
anfprächen an RloiL
A «» l l » g e r . Vau u n ter -
neliiner in Horltei »!
erbeten . 6176a

Gessucffltf
für ein lehr gangbares
Waschmittel tüchtige
| lcrirrtff , Kmilierer n.

it ?icbcrnrvhnufcr ,
»iclche auf eigene Rech -
nuug arbeite « wollen . .Schriftliche od . mündl .
Angebote an W . Brsn -,
delborsrr » jlarlsrukc
^ amniftrafze 7 >>,ll . (Kaffee
Bau er ) . . B29751

Gut
nächster

»vierte Gesellschaft vergibt in aller -
eit ihreAllster seit tvreOeneralverMung

für Baden
Vertrag ~
Stellnn .
ten , aut , M ,der Zentrale erfolgen kann ) , werden um ausfülir -
lichc Bewerbung gebeten . Erforderliche ? Betriebs -
kapital nickt untcr Mk . 15000.—. Al565

Anschriften unter H . 83S4 E . an Haasen -
stei » & Bosler . A . G .. Berlin XV . 35.

3K3IC
Z21404 ¥srfrßtßP
nur beste«naes . Bei Drogengesch . . Aerzten ,
Krankenhäusern . Sanatorien , Parfüme -
rteu . Badern und Kriefeuren für erü -
klaffiae Nenizeiten an all . Plätzen Badens
gesucht . Monatlich bar und Reklamezu -
ichüsse . Einige hundert Mark erwünscht .

Nloßerlen a. 6diltef : | ö ^ 57, Pssrjhew .

bietet sich Herren , auch redegewandte Handwerker.
welche fähig find , den Verkauf eines ncschudten
Artikels «Werkzeug » au,zunehmen . Jedes Geschäft
ist Abnehmer , da eine aroHe Ersparnis an Material
damit erzielt wird und braucht nur einmal vorae -
führt werden , wie bereits in vielen Städten der
Kall . ES wollen sich nur Herren melden , die sich
persönlich mit aller Energie dem Berkaus widmen .
Der Artikel wird bezirksweise in ganz Baden
vergeben . Angabe v . Alter u . bisb . Beschäftigung .
Angebote nnter Nr . « 44974 an die „ Bad . Presse

Gesucht
von größerer Holzhandlung der Vorderpsalz
tüchtigen längerenHolzfachmann
unter Nr . 6206a an die „ Bad . Presse erbeten .

KMm ' Gmmb ,
Küchtiger Küfer , in Kolz - und Keller »

aröeit erfahren , kann sofort eintrete ».
Joh . Müller , Küferei u . Weinhandlung
Kleinlaufenbnrs . Amt Säckinaen . Bad . «2440g

Maschmist
für Eisfabrik , mit KühlbauSbetrieb vertraut ,mit Ämnioniakkomprestoren und elektr . Anlagen ,
selbständiger Reparatenr . gelernter Mechaniker

lSüddeutfcher ) sür bald ae ? AS,t .
lVertrauenS - und LebeuSstelluug .)

Gesl . Angebote mit Referenzen und Gebalts -
an sprüchen , wenn möglich mit Zeugnisabschrifeu u .Bild erbeten unter Rr 6S43a an die „ Bad . Presse " .

Büro - Fräulein
bftöndig arbeitend , im BinfchineIischreibenselbständig e. . m I

perfekt , sofort gesucht nach Bruchsal . Ange-
böte mit Gebaltsaulpr . u . evtl . Bild und
Zeugn . an Dchiiebkach57 , Pforzheim . 3 '" "̂

Wegen Verheiratung des
bisherig . Mädchen? wird
ein Mädchen mit guten
Zeugniffen gesucht .Zu ersr . Erbprinzeustr .
»4 im Eilenaesch . S«4S176

ZienslvlUcheü
liuderliebeud .. für sämt -
liche Hausarbeiten sofort
gei . ZL1400 Waldstr . 52. III
Sauberes . jiinaereS

evtl . solches, welches , zu
Vanse schlafen kann , in
kl . Haushalt ges . ZSI331

E »»Zig. Kreuzslr . 26.

Töchttg. Mhchen
per sofort gesucht, hoher
Lohn . B4S052
Gotbestrafie 29 . ^ iirber .
Braves Madchen ,da? etwas kochen kann .
Ii kleiner Faintlie per
ofort od . wäter gesucht .

S.l Frau Vl5206
Kabrikaut Grauer Wwe . ,Götheftrake 2211 .

aWd . MWen
das Kochen it . Haushalt
erlernen will . Lohn u.
gute Behandlung zuge-
sichert . Weigclh .
KarlSrnhe - Gartenstadt .
11831 A nerstr . 26.
Kindermädchen od. Frl .
Suche für sofort treues ,

kinderliebes Mädchen, d .
nicht zu jung ist n . schon
bei Kindern war .
Merz . Waldsiraste Nr .

23 . ll . 5845008

ISdt. 6^elHcriK
die selbständig arbeiten
kann , für Maschinen - n .
Handarbeit sof . gesucht .
Haag. Vanmeisterstr . 28,
2. Stock . B44986

Techniker
35 Jahre alt , mit viel -
scittgen praktischen und
theoretisch . Erfahrungen ,sucht Befchiiftigun «
irgend welcher Art .

Gest. Angeb . u . B2065S
au die .. Bad . Presse " .

VoloutärsteKe .
Studierender der San -

delsdochschule sucht über
die Semestcrserien . 1 .
Aug . bis 1 . Okt .. <2 Mo-
nate ) eine Volmitärstelle .
Angeb. unt . Nr . 321147
an d . ..Bad . Presse* erb.

ZVttMMiMfmlnn
oder Ki >»i»ergärtnerin lisraelitisch ) - nicht unter
18 Jabren . zu 2 Kindern (10 Ätoiiate n . 5 Jahre )
aus 1. August gesucht . EtwaS Schneidern n . Mit¬
hilfe im Haufe erwünscht . Nur solche mit guten
Empfehlungen ivollcn sich melden 11812

Richard - WagnsrftraHe 18 .

Mädchen-Gesuch.
Tüchtiges , besseres Mädchen, das selbständig

koche » und arbeite « kann , in ruhigeö Herrschaft?-
haus mit nur ante » Euipfeblunaen auf 1. August
gesucht . Ri <-da rti -Wuiiitei 'Ktr . 18. 11813

Ordentlich
brases

für sofort od . 1 . Aug' bei
guter Behandlung u . gut .
Lohn aesncht. V450S2

Kaikerstr. 55 , 2 Trepp .

MädlHen
iür 1 . Aug. gesucht , das
etw . kochen u . alle Vitus -
iichen Arbeiten besorgen
( nnn . Kais- rstr . 74 . 2 . St .
a» i Marktplatz. 321315

Vertreter
zuui Vertrieb einer medi-
zinischen Siilbe gesucht
kür Btannfteim . Offen«
bnrg . ?irciburg u . Kon^
stanz . «Hob. Prov . ) An-
geboie unt . Nr . B2I357
an die . Bad . Presse" erb.

zusende»

Blechner- u.
Installateur
ein tüchtiger ,

'solider
kann eintreten . 11811
«Jos . Alec 15 ,

Crbprinzenstr . 29.

Wiig . Hausbllksche

Pügkr. Hausdiener
Hgtel - ZiiillllerMchen
mö Hausmädchen
mit guten Zeugnissen .

Zu erfrag , u . Nr . 11817
« 10371» der „Bad . Presse"

Gebild . Dame sofort ae-
sucht zur

Führung
des Haush «lies

bei alletnitebend. Herr»,
aeeinaet für Krieaswitwe
tauch mit 5! ind ) . 2—8
3imnier sieben ktir eiaene
Einrichtnug zur Verkii-
guna . Nur veriönliche
Vorstelluna täglicti zwi-
scheu 12 U. 3 Ubr in
Heidelberg . Berabeimer -
strafte Ib . II . 6228a

Ein 11809

UseüsrmieN.
ivelcheS gewandt und zu-
ve rlässig ist . sof . gesucht.

Hotel Karvwn .
Suche auf 1 . Ana . ein

tüchtiges , einfaches , zu-
verläffiges L-räulein als

für meinen Haushalt n .
Geschäft. Angebote mit
Zeugnis , Bild u .Gehalts -
ansprächen an Georg
Ztiegler , Bäckermeister.
Heidelberg, Hnnptftraiie
Nr . 39. 6250 !»

s. zimüuugsi . üimmcilt !
mit guten Zeugnissen per
sofort gesucht. 3029747

:<n erfragen Wendt ^
strafte 9 2 « tvck .

kinderlieb , ju kleiner
Kamille Hit 1 . August

esucht . Hüller . Kaiser -
tr . 60 im Lade » . 11658

Gesucht
wird zu baldigem Ein -
tritt bei hohem Lohnguter Behandlung nnk
Verpflegung ein

Mädchen
iür Küche und Haushalt ,zweit . Madchen vorhand .Krau Avotbeler ^ltta ,
3.2 LlUsr . 6249g

Ii »« « . Mann , der
die H .-Schnle besucht
hat,gut St . Ii . Schreib »
inafch. versteht , sncht
L-teZlg . als Schreib -
« eliils ?. Hilft auch
eventl . im Lager mit .
Zeugnisse steh. z. Ber -
füanna . Angeb . unt .Rr . B4504« an die
„Bad . Presse " erb .

Z« tauschen :
2 ZUtnermiMW
mit Küche n . Keller . Dnr -
lacher ^.or . gegen eine
solche oder 3 Zimmer -
wohnung . womögl . Süd -
stadt. zu tauschen gesucht.

Angeb . unt . Nr . 321370
au die ..Bad . Presse ' .
Gut möbliertes

W?h» -u . Schlafz .
ist an solide« Herrn auf
1 . Aiiaust zu vermieten.

Bi '-niarilftrake 25 . TT.
Meiner . B29722
Gut mOliI. , sreundliches

Zimmer
an nur besser . Herrn zu
verm . 5?r . Lanza , Hirsch-
strastc 73 . St . 321293

M modl. 3ii»
cd . Wohn- » Schlas- ini-
mer mit Klavier für ios .
od . 1 . Ann . gesucht. Ange-
böte unter Rr 3 .U326
an die Bad . Presse" .
Kn schön . , srei. Laae gut
möbl . Balkonzimmer

mit elektr . Licht zu verm.an nur solio . best . Herrn .
Dreher . Rinllieimerstr . 1 .
lll . . rechts. B29741

K ?! t mööl . Mmi
zii vermieten , aus Wunsch
mit Pension . Durl . Allee
Nr . 9, TT. Catvir 321355

® nt MÄ ! . Simmer
an einen rnli . . sol . Herr»
aiis 1 . AnSiilt zu verm.
Klauvrechtstr. 25 . II . lks .Kawer .

t \l
erhalte « 1 »der 2 solide
Arbeiter an inäb. Preis .
8344882 Kornmüller ,« 44332 Ettli -iaerstr . 21.

Eleg . INiibl . « 23728

mit elektr . Licht zu per -
miete « . Bad im Hause .
Dinges . Sofienstr . 23. UI .

Gut luiidlierteSZimmer
an solides frrmtlein zu
vermiete » . 321363
Hüitft. Kaiferstr. 53, III.

ioliiiiL3iföiiier
an bess. Herrn zu ver¬
mieten ver Aua . B45180

Borholzstr . » II. Weber ,
Gut niövl. Zimmer

sofort zu verm . Anzuieben
vou nachmittags 4 Uhr .Dau! . Körneistr . 37 . er-
ster Stock . B45096
Wohn- A . Schlafz.
gilt möbl. . an sol. . ruhig .Herrn auf 1. August ni
verm . SVratt Huthmacher.Witwe. Vetlchenstraste 20 .
3 Stock . B45146

In der Nähe der !
Hauptpost
2 Parterre - ,

Räume ,
für Büro u . kleines !
Lager , für jetzt oder \später zu miete » \
gesucht .

Angeb . mit Preis - ,angab « n . Nr . H780 i
>i die „ Bad . Presse "

mit7Zimiiicrn
. . . . W u . 3ul >ehvr , oö .kleines Haus sofort od
zuni 1. Okt . zu uneten
gesucht. Z20936 .6 .3Oberstleutn . Sleinwachs .iiördi . Hildavroiil . 3 .

von 5 Zimmern , davon
3 Schlafziminer , m . Küche
und Mädchenzimmer ans
1. oder 15 . Oktober nur
in gutem Hause zu mie -
ten gesucht.

Angeb . unter Nr . 11837
a n die „ Bad . Presse " .
Dame sucht au« sofort
gut möbs. Mm

mögl. 3cittri »n . Angel»,
uut . Nr . 32135? an die
.Bad . Presse" erbet en .

Junger Akann aus der
Schweiz sucht schön

imlil. Zimmer
mit elektr . Licht , wenn
möglich mit Schreibtisch .

Angebote it . 321375 an
die „ Bad . Presse ".

Möblierte »

Zimmer
von sol . Herrn aus sofort
oder svät . zu miete» «e-
sucht . Angebote in . Breis
unter Nr . 321324 an die
Bad . Presse" erbeten.
Kriinlein sucht

unmöbl. Zimmer
auf l_ August. Angebote
unt . Rr . 321352 an die
„Bad . Presse" erbeten.

Junger Man » sucht
möbliert. Ummer
in ruhiger Lage.

Angeb . nnt . Nr . B4520N
an die „ Bad . Presse " .

Knnsm. Beamter sucht

sos . Mi . MgH.
wenn mölZl. ^iuch Mit -
tagstifch . Zentrum » ts
Müblburger Tor oder
Südweststadt in bürgert .
Hause. Älngebote unt . Nr .
S345080 an die . Badische
Presse" erbeten

Zimmer
grosics. mit Alkov , alS
Wobn- «. Schlafzimmer ,lreundl . möbliert , zu ver-
mieten aus zwei Monare .Aimnst . L-evtcmb. Sinti ,Sofienstr . 38 . part .B296«!9

Fräulein sucht für sofort

Wilhelmstr . 24 .117 .B « ll «

Junger Mann ,
27 !>abre alt .

sucht Stellung
als Kafsenbote. in Ma
mir,in oder Büro . Gute
Kennt», der engl . , franz .
u . Holl. Sprache . Ginge
auch auf Reifen . Angebote
unter Z!r . B4AI00 an die
Badische Preiie " erbeten.

MöMMesZimmer
auf sosort zu vermiete t .Georg ^ riedrichstrake 34 .
3 Tr . ^ nkelktein . 11824

MMmtosZUmer
mögt , separat . Eingang ,mtt od . ohne Penston . a.
1 . Annust zu mieten ge-
sucht Angeb . mit Preis¬
angabe unt . Nr . B45044
an die „Bad . Presse" erb.

Grvftcs . gut
mSbliertes Zimmer

zu verm . KSlile? . Ama
lieustr . 25 . 11 . B4505 .4

Gebild . Dame . w»9iäh-
rig i . kgtism . Berus tätig
(Bnchs . . Kontorarb . . Kor»
respond. . Engl . . Kranz .) ,
beste 3eugnisse .

sucht Stellun g.
Angebote n Nr . 321031
an die „Bad . Presse" .

Verkäuferin
fchr gewandt im Ver
kehr , solid . 23 ^ alire alt .
fullit umgehend Ttelluug .
Nleicv welcher Brauche.
Angebote Ii . Nr . 321366
an die ..Bad . Presse"

EinfaüieS . tüchtiges
Mädchen

für Hausarbeit , b . bobem
Lohn u . auter Bebaiidl »
gesucht . Kran Klausner .SchiiLeustr. 52 . 11 .1845148

Gebild . Kränlein . 22
katb . . stich ; an ! 1 . Ann . 19
Stell »»» alS

KWe sder nls
Äinöwitßi !!? !«

In besserem Laufe in
Karlsrnbe oder Ilmgebg.
Auaebote unter S<29087
a» die ..Bad . Presse" ,

Leere »

ist für tu f. z» oermieieu
G«oraZ?r !edrichstr « üc 2 .̂
(Hofmaunl . B452» .,

Laden
mit odcr obne 4 ~ 6 31m
mer-Wobn'.ina für seines
Geschäft i» möglichst v->r-
kebrsreiäier Äaae lilr so-
fort od . spät , sür längere
3eit zu mieten odcr zu
faule» gesucht . Geil . An-
aebote nnt . Nr . B14030
an die Bad . Presse erb.

?¥»»? .. starkes, fchulentl
Mädchen

sticht Ttelltmg zu Kiii-
deru . 3u erfragen Marl -
grafenstr . 41 . V . B 15 ! 72

MädchenEin
junges .Stelle bei kl . Iainil ., wo
es (Selegenh . hat , d . HanS -
halta . aründi . zu erlern .
Zu crkrag . tu der „ Bad .
Presse " unt . Nr . B44946.

» leibises

hlüis -MliWeii
wird gegen hoben Lohn
sosort gesucht . 11726
iiestniiriition Lch »hei !>!»u».

10 1
wegen Erkrankung , wird
für sofort oder bald flci-
« iaes . ehrliches Mädchen
bei boti . Lob» und guter
Bebaudliina gesucht . Kur -
venstraw! 21 . II . 11826

Fleihiges , sauberesMädchen
snr sofort gesucht .

KUnftierSauS , .Karl
strafte 44 . Il83 «

Junges , solides
Mädchen ,

zur Beaufsichtigung von
Kindern n , für 3ini »ier-
arbeit gesucht . Einsaches
Nähen lind Bügeln er-
wniischt . Vorzustellen vor-
mittags oder zivifcaeu i
ii . 4 l» r . Weber . Ma ' h»
strafte SS . II . 11827

Besseres Frl .,
welches Bfteasrinusu -

Kursus mitgemacht
sucht Stelle
bei Arzt oder 3al » i - Arzt .

Nach auswärt ? .
Angebote n . Nr . 321372
an die „ Bad . Pre ' le" .

Erfahrene Säuglings -
Pflegerin

^ucht Stellung .
Nngeb. unt . Nr . 321274

an die „Bad . Presse" erb.
Ausländ . Mädchen

sucht aus 1 . Aua . Stelle
in besserem Hause, um d .
Nochen zu erlernen :
würde nebenbei auch alle
bänslichen. Arbeite » ver^
richten. Auf Lohn Wird
verachtet lkl.Tastliengeld)
Würde Lebraana ev . anck
bezahlen. Angebote im-
ler Rr . B29675 aii die
badische Îtresst' " ^rbet .

Tncht . Frau
?» cht Äeschäftiguufl im
»lochen . Putzen » .Waschen
für die Stunden v . 8— ll
u . 2 3 Uhr . W 'inMl

Haryani 'tr . ) . Si .

Ionglaostr . 28
1 Tr . (Schmidt ) , ist eiu
gut Ntöbl . Zimu »er au
älteren Herrn zu ver -
mieten . Z21348

? - Ziii >Akr - WoIn ?WZ
gegen 3wei - odcr Drei -
Zimmer - Wohnung zu
tausche» odei' zn mieten
gesucht , möglichst sofo . t .
Offert , nnt . Nr . B45 »i0
an die Bad . Presse .

Ein möbl . Zimmer
mit elektr . Licht für Stud .
der techn. Hochschule auf
1. Okt . gesucht . Augeb .
zu richten an Or . WIrtb .
Stefanieuftr . 7. 11790

RilbigeS ffrl . sucht
möbl . Zimmer

auf l . August .
Angebote mit PretS

unter Nr . 321313 an die
. Bad . Presse " .

Zwei gut
möbl. Zimmer
mit Küchenbenüdiina für
1 . August zu mieten ge -
gesucht. Ana . unt . B45248
an die . Bao . Presse " .

^ ränfe -n suchtLWdWsentM
sür 14 Tage . Gesl. Ana .
nnt . Rr . B44970 an die
..Bnd . Presse" erbeten .

Ferien-
aufenthEZZ

im Schwarzwald von
Zeichenlehrer gesncht .
Gest . Angebote unter Nr .
331278 an die Bad . Presse
erdeten .

Wegen HansverkaNf suchen wir in
Miihlburg <mvglich?t in der Geaend
unserer seitherig . BerkausSstelle Rhein -
strafte ) einen

geräumigen Laden
nebst Wohnung

auf 1 . April 1920 ober eventl . auch
früher »n mieten . 118I8

LebeoshMsilismeinÄkliMe
Roonftrar .e Nr . 28.

Lagerraum — pckem,
eveutt . mit Büro ov . Wohnung

zu mieten gesucht.
Angebote u . Nr . 321386 an die „ Bad . Presse " erb .

m e »
Gioßsirma sucht

zroßt Me Ks « tl> lrk » me
evtl. Wohnung mtt 6 - 8 Zimmern,

die sich hierzu Herrichten läßt. .
Angebote unter Nr . 11885 an die ^Bad - Prefff ?



Kette & Wadifche Presse « Mittasblatt . Dienstag , den 22 . Z « U 191S . Nr . 333 .

Statt besonderer Anzeige .
Heute nacht verschied nach längerem Leiden

unsere liebe , sjute Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwester , Tante und Schwägerin

Ernestine Glander Vwg.
geborene Mossgraber

im Alter von 58 '/t Jahren .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Familie Manfred Wachenheimer .

11844 Karlsruhe , Weberstraße 7.
Baden -Baden , Karlsruhe , den 21 . Juli 1919.
Die Beerdigung findet Mittwoch , den 23 Juli

nachmittags 4 Uhr , von der Friedhofkapelle in
Baden -Baden aus statt .

zu lauf . gef . durch S84M"
Kl . Busant , Liegeufch .»
Jiüro . frerrenftr . 38.

SBoltpIaltatofifr
2 Stück . großes Format ,
stark gebaut . etwa 60 cm
lioch . 90 bis 100 cm lang
und etwa 00 cm tief , in
gut . Zustande l?n kaufen
gesucht . Angebote nur
mit Preisangabe unter
Nr . 11807 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Brillant -
Serren -Ring . Einst iner .
miudestens 1 Karat , wird
von Privat zu kaufen ge -
such ». Siindlcr verbeten .
Angebote u . Nr . 821311
an die . gab . Presse " orb

Äch . TeNi5hose
Wafchstoff,zii läufiges . An -

eb .mit Preis nnMiiAsr ," ofienstr . 4», Iii . 321354
Herren -Anzug

für mittlere (»tröste an
taufen ccrnifit . Anaeb .
an SU. « Bebst , Kaiier -
fttaiic IIS . II . 83451 40

I Detektiv © !

Geheime » ""ÄiSSE .
"14' ' Auskünfte

Srmittslu « ae » , Vteobadttunatn erledigt überall zuverlässig ." fckieidnnoen . » liWentensack »«« . BertranenSanaeleas

Erstes Karlsruher Detektivinstitut, Kchnjirche 128

?

Sttb : # • CÄctte *. langj . Polizeibeamter. — Arbeitsfeld die ganze Welt.

Zu Nusen qefutnt :
seiner Sallo -, Smoking
CutawaN . seiner Gehrock -
Aiizug . aucki ein *. Stücke.
Sartfiiefel . 3a6le ante
Preise , Angebote an
Lehmann , strteaftr . 64 ,
2 . Stock . 321353

könnte sl» titchtis ««
-Lct>« ridcra »« ,stev nnt
Familie nlederinisen ?"

Adresse unt . Nr . B2A >79
tm dir Bad . Pre sse erbet .

Angeb . unter Z21898 an
die . Bad . Presse .

! Welcher Ort wünscht
die Niederlassung eine ?

, Angebote unter B29683
an die . Bad . Prelle .
> Bei welcher

Kleidermacheri «
könnte sich KrSulei » mit
«uten Porkenntntssen im
ülleidernäben gründlich
ausbilden . Angebote un¬
ter Nr . .821319 an die
. gabifche Presse " erbeten

Etörkewäsche
wird wieder ium Waschen
Ii. Bügeln angenommen

Sntlflr . 26.2133«!
Kind

von auter Herkunft wird
von kinderl . Evevaar für
eigen angenommen . fl£8 .
einmal . Vergütung . An¬
gebote unt . Nr . 821328
an die . Bad , « reise '

Kind (Sstbf)
6 Wochen alt . wirb für
eigen abgegeben . 3 >> er¬
frage « unt . Nr . » 415192
Hn der . Bad . Prette .

Porloren
(jinc lacklederne Sand

fi mit ? !nhalt . Geld
Beutel . Vaviergeldtasche
mit 21 Mv . SflAc "1« ®
H a . o Samstag avend
Ii

"
Uhr aus dem Wege v.

Sardtflrafte na » der T e-
lcgravbcnkalern .e verloren .
Der ehrliche Minder wird
geVeten , bie Gegenstände
vineifenauftr . Nr . 4 bei
Hettingcr geg . Belohnung
abzugeben ^ 21325

Verloren :
i Ein neuer Sommer «
überzieber wurde So « « '
tag im Zug Herrenalb -
Karlsruh «. daselbst 8 ll
ankommend , liegen a

«lassen . Der redl . yiud >
erhält IM Hklobnung

Verloren
ng am 21 . Juli vom
juotdahnbof bi ^ zur

straheubahn
ViCul'ttd ) mit 2 .150SRI .

Der redliche Sinder wird
gebeten . daS Geld gegen

$45160
gebeten . daS Geld ge
gute Belohnung imFu
büro abzugeben . ® 4E

EaWirlschiist
mit gutgehender
« ezet auf dem Lande ,
ofort in Pacht od . Miete

zu oeraeben . Zu erfr .
unter Nr . «237a in der
. Bad . Presse '.

AlEtO » 29499
Limousine od . Sanbaulet .
für Tarameter »u raufen
acfuöj *. Zuschriften mit
Preisana . an ?!ut . Och «
Bruchhause » b . Ettling .

Auto
gut erhaltener , kleinerer
Wagen , ohne Bereifung ,
zn kaufe » gesucht .

Angeb . unl . Nr . P4Z182
an die ..Bad . Pieite * .

» I » !
oö. Weimellmaiü
auch mit Bierausschank ,
wird von erfahrenen ,
tüchtigen , kautionsfähig .
Kachleuten zu pachten ,
evtl . zu kamen gesucht .

Ang . unt . Nr . 6289a an
bie . Bad . Pre sse

Glaserei oder
Schreinerei

zu mieten od. zu kaufen
^

Anaeb . uui . Nr . 321382
n die . Bad . Presse .

Piano ,
eg . Raffe zu kaufen gef .
lug , m . Preis erbet , u .

P . M. 707 an Rudolf
Mo He , Mannheim . « 1589

Fässer
aller Art kaust A1010

etnttaort , M »dlmg
Gottlob MiillerfchS»

Teles . 7107 . Heuftr . 0.

Kagerfässer
ovale . 600. 1200 . 1800 .
2400 Liter , auch 30 Stück
50—100 Seite , gesucht.
Telef . 1414 . Anton « in
licliia .'i' nrfiiuTftr17 .821 .''.4 ?

Ein guterhalten .. gebr .
Herd ja häufen ges ."145088 » Ui8 , ,malten ftr . 75, Htb .. 11

Reise -Kosfer
größerer . zu taufen aet .
Sluf ' cb an » dtlfferbccist .
flaiierftt .178 . TIT . S45159

Murffack, n :u . zu taufen
gesucht . Angebote an A .
Scherer . S -liilleritr . Nr
37 . 2345134

SchreibWüM
auch reparaturbedürftige
m . «Lichtschr . sos. z. kaufen
gesucht , I . Denkler . >5etn -
mech.- Werkstätte . 821889
■ Luifenstrafte 3411 . Hof

SciirBibrnssctiine
(Sitfitfthrir t) sn (auf . oe $.
KretSangebote au : »'J"'3"
iesorrn - Berlag Karlsr

SchreibMslhimB
eng '

W > " e r!
Karlsruhe ,

MLdvS
tiller Akt. ganze Eiurich
t« n«eu . foiv >e Betten
Matratze « . Federbette »
Tevviche . Lönfer sucht zu
kaufM» B4S108
Glo f .er , Adlerstr . 18 e

Äu kaufen gesucht eine

Qbst-Korbpresse
noch gut erbal «, <-272a
Angeboten siebt entgegen
Gemeinderechncr Zürn in
Staufenberg . A . Rastatt .

Herren- u. Damenrad
zu kaufen Sei . Mellert .
Ludwig -Wtlbelmstrane 18
5 . St .. I . 8 21304

Zu kaufen gesucht von
Selbftbraucher . l voll -
pündiges « »tt , 1 Klst -
0 «rZchra » t . 1 Tisch , 2
« table . B2U7G7

SUbler , Kaiferstr . 34a .

Gesucht 1 .50 m felb
grauer ®toff . 9345060
\ RSblet . AmalienftraRc
Nr . 25 . II . » 450C.O

SfiEherei il laden !!
nachweisbar rentables Geschäft , in

Karlsruhe oder Umgegend
wird von töchtigren zahlungsfähigen Fachmann zu

m- A. loöflq mk . werden sofortweht .kaufen „ i . .
bar anbezahlt . Angebote mit Preisangabe unter
Nr . Z21204 an die „Badische Presse " erbeten .

Verloren
'
am 20 . 7 . im Mtetl TT.
Kl Personenzug , der
sabrvlanmäntg 1 .40 vi «
eintrifft , ein SSiidtdsch -
» en . dunkelgrün , mit ea .

! 500 M , 1 Paar gold .Obr -
rtnSen . 5 Slblüfseln . 2
«Zeldbeuteln u. Kleinla -
ketten. Abzugeben gegen
Belobnuna Goetbeftr . S4
TTT.. IkS. -821286

Verloren
in der Babnbosballe in
Karlsruhe an einem

; Swreibtisch am Sonntag

i
wischen 8—4 Ubr eine
»rieflefaie mtt ca . 500 M.

Inhalt Reifevaft u . Mi -
Ntärvak . Der ehrliche
Finder wird gebet . , die -
selbe gegen Belobnuna
GtdctheKt. 24 . TIT . St .. I ..
abzuaeben . 821287

Grüner Hut
Samstag abend v . Sturm
i . d . Turlach . Allee fort -
genommen . Wtederbr .
erhalt gute Beloiinuu
S »d » » « ert . « riegt
str . » a . 4. St . B45122

Verloren
ein hellbrauner Geld -
I» t Ind . 48—45
Weg . gut « Bfli
321267

Coutineutal « oder Adler »

(gut erhaltene FriedenZlvare >
mit oder ob » « Tiflii 6222a

zu kaufen gesucht .

Z . Welk 6 ßo . in Scflinqen (Soden) .

W Gesucht

1 ür *bftrom «Sf?otor 18 PS ., 220 Volt . 1200 Umdr
1 „ „ 15 . 220 . 1000

„ 18- 14 .. 220 . 1000
1 l 4 „ 220 . 1000

Preisangebote mit Lteferzeitangabe an

öllddeutsche Bmisteinwerke Kälberer & die
« te » lo » . 6253 a

Suche schöne , alte

Perser
wie Feraghan , Kasake und Joraghan
zu kaufen . Nur aus Privatbesitz . An¬
gebote unter Nr . 6238a an die Geschäfts¬
stelle der Badischen Presse erbeten ,

Gebrauchte

Kaden -

Möbel
vreiswert zu verkaufen .

Ledenthekeil
verschiedener Größe und
Bauart,in Eichen u . Tan -
nen , mit u . ohne Glas -

auffav .

Kmstkiivllsjchrgcke
in Holz - und GlaS . ver ^

ichiedencr Grötze .

Fchschriivlie s. Regele
mit und ohne GlaSver -
fchlnb . für Kurzwaren ze

KoiiselitiokiMiider.
Tische , verschiedeile .

ZvchMsenst .-HolMre
300X210 cm .

Toilett.-KriitMspiegel
!> teilig . 200X150 cm .

Gelegenheitskauf
früher Hotelanwesen . Realrecht im Renchtal mtt
grdkeren Wirtschaftsräumen , 17 Zimmer . Saal .
:>!ebcngebäudc , Ttallung . Nagenhalle , grotz . Hof .
Anwesen ist freistehend , eignet sich für jeden an¬
deren Betried und ift sofort beziehbar .

Preis nur Mark 60OOÖ —.

Gute Existenz
bietet ein kleines Geschäft mit elektrischem Kraft -
betrieb , auch für Damen geeignet . Monatl . Ver -
dienst ca . 800 .— Mark . Erforderlich 11000 .— Mk .

M . Busam , Liegensch . - Büro ,
Herrenitraüe 38 . B45152

verschiedener Grllbe
Konstruktion .

Grüfte 1X2 mit Batent
Svrungfcderroft .

ßl!. Nieslerer NM
Ind . : Retii « » Kleiner

Ladeneinrichtungen .
SäEläSMftc , B ' « «

Telef . 1687 , Lniienstr . 84 .

Be«zi«
ü» kaufe « « eincht -

Sl -Nv ^ re - tÄeseM ^ att
in . b . H . M » ra <Bad .i . ' ' ^a
3u laufen öelucht itoei

neue

Steppdecken
mit SSott» oder Dauncn -
siillung von nur Vrivat .
Nngebote mit Angabe d .
Aarve und des Preises
an Scheunert . Kriegstr .3!, .
4 . Stock . » 45120

ZuottlumfnuffAÄo
M ., Kiichenschrank80 M ..
^ ogelkäsig mit Ständer
80 M .. ffahrrad 100 M .
Waschkommode 120 M ..
Wafchkorn . mit Mannor
220 M . . Vertikow 200 M .
ikücheneinrichtg . 450 MI
zoliert . Schrank 120 St .
Küfett,vol . . 150 M ., Näh '
Maschine 220 M .. Dual
tisch 50 M ., großer Tisch ,
poliert , 80 !di .. Küchenttfch
25 Ai .. 2 gleiche Betten
700 Ä? .. Kinderbetten 80

Chaiselongue 220 M ..
Sofa 100 M . . Diwan 240
M . « . noch -jieleS . Ber -
kaussgcschäft Waltes ,
Tel . 5281 , Ludwig - Wil -
helwstr . 5 . V45048

Zn Taufen gesucht ein
Hühnerhund ,

entweder ca . einiäbrtg
unnefübrt . oder älter , gut
dressiert . Angeb . zu rieft«
ten an Aanblinfselier
Alois Srfitlic - . OTöriöi
(Stint Ettlingen ) 117» »

Haus
nächst der Pbtlivvstr . in
Müblbura mit Wohnun -
«eu von ie 2 u . 3 -Htm »
merti im Stock , sowie
Großer Cstnfadrt u . Hin »
tergebiiude . mit 2 Werk »
statten , wovon eine ko-
fort frei , zu verfaulen .
?' ähercs Archttett Numt .
Treiifchtestrane Str . 1 . 2.
Stock. » 42962

HausvsrkKus »
J?n der iZübwestswdt ist

ein Haue wegen Wegzug
zu verkaufen . Wohnung
kann fofort bezogen wer
bcn . Anfragen unter Nr
» 45042 an die „Badifche
» reife ' erbeten .Landaner
tadellos im Stande , fof .
vreiSivert zu verkaufen

Zu erfr . unter « 29698
in der „ Bad . Presse " .

29823Zu verkaufen ein
erhaltener BS

Landauer
und ein 17 Mtr . langes
Back - oder Ten « « - Eeil
l ^ riedcnsivarei bei Job .
BuSberger . SveditionS
Geschäft . B .- Lichtental
Hauvtstr . 68.
ViktoriawaÄen .

mit festem u . abnclnnbar
Bock, ertra lci » t . mit er¬
halten . 3 © HUT. vreiswert
abznveb . Vianchi . Brette -
siraf .c Nr . 1l >4. B45072

Vm Sibtüiinußgen
mit abneötili . Bock z. verk
Mlocpset fjr " —
Telefon . Sofienstr . 13

101.9 . » 45162

OmlMsea,
4 - Siver , bereis wie neu
8 -20 PS , sofort zu verks

Daihof ^r .
11822 Gottesauerstr . 28.

1 Elektromotor
Drehstrom . 5 P8 ., Alumi
nium . 22 ' i Bolt , mit Au
lasfer billig zn verkaufen .

Sckjosder , Karlsruhe .
GotteSaucritr . 25 . Z "

Schränke !
2tür . vol . Tsiegelschrant .
kl . schöner EiSsttirank .'Letten mit Seegras und
Roftbaannatiaven . Di >
lvan . vrima gearb . (>hai
felongue mit Tuchbezug
neu . 250 M . Zimmer
ftlifile ä 16 Jl . grober
Spiegel . SRelfefcffet . Rng -
fäcie von 10 M an Siilia
zu verkaufen . 321303
yjicnbclSformBlab Str . 3 .
Laden . Mnier . Eingang

Zu verkaufen : 2 grokie
Sehaul ' enitte
<GlaS !chetben >. evtl . mit
Eifenrabmen . Anzusehen
Kaiferstr . SU . « 29759

Auskunft ert . Ed . Hof .
Katserstrabe S .

Pianino ^
sehr fchönes Instrument ,
ist vreiswert abzugeben .

Ziäberes nnt . Ä45186 in
der . Bad . Presse " .

Pia « ». -MS
Vi G -igc «f ®

Toni Wvancv .
845198 Goethestr . 22 . N .

Anzus . zw . 2 u . 5 Uhr .

Flügel
erstklassiges Fabrikat , ge¬
braucht , umständehalber
tu verkaufen . Slnzufeh .
Babnhofrettanration

Wettucnbodi . 6227a

Anzuq „
Gröfte 1 .62 . Seite 44

ftt(.
verlaufen . Klaiwre ^ « »
9.1 TV » SnS J 2

3u verkaufe « :

Herren -Anzug ,
15^ . 220

i . .. . . schSner M .
stuhl . 110 M . 6 'ii ; 35,.

Schweiz .
Ein feit 20 Jahren bestehendes Warenhaus im

Kanton Bern ist umständehalber zu verkaufen .
Gebäude Frc ? . 100 000 .—. Wartznlager nach Faktu «
renwert ca . KreS . 75 000 .

Slngebote unt . « 2" 6fl5 an die »Bad . Presse .

Taselliiavier .
fchöner . vollerTon . preis¬
wert zu verkaus . BÄ755

Zu erfr . Waldhornstr .25 .
Zigarrengefch . Schröter .

Zu verkaufen :
(fSr' filmflfihfTIt « bestehend aus geivölb . Keller . Ld -
^ rjI >,ll ! tv !1ullS u . 1. Zimmer , 2 Wohnungen
A 8 Zimmer u . Küche . Anbau : Scheuer , Holzfchopf
n . Kleintlerftallung . Sehr geeignet f . Schuhmacher .
Verkaufspreis 18 000 .«' . Nähere ? unter Zir . 287.
A\ riflttif >n ruiirlt . Schwarzw . geleg ., eutb .
UßmUinjnjIlTI (Gaststube , Nebenzimmer . Saal .
Küche . 6 Fremdenzimmer , aroke Stallungen . Sen -
schober , Gemüsegarten . Verkaufspreis 45000 Jl .
Nähere ? unter Nr . 282 . „
ffinfthrtf im n' ttrtt - Oberland , besteh . 8 ^« stöck . Wtrt -
Oulilllll schastSgebäude . enthalt . Wirtschaftslokale .
2 Wohnung , ü 4 Zimm . u . Ki >che,15 Aremdenzlmm . .
mehrere >ä- talluug .. Wtrtfchaftsgarten u . 20 ar Gar -
len . Berkaufspreis 145000 .< N « b. unter Nr . 285.
Zlilla In yreudeuftadt . enth . 15 Zimmer , 2 Küchen .
N ' It "

Keller . Wafchkiiche . Zentralheizung , elektr .
Licht . GaS - u . Wasserleitung . Holzschuppen n . grof >.
Garten . Verkaufspreis 90000 .« . L?äb . unt . Nr 2*4 .
Sem. Warengeschäft
striedensumfai ' 80 — 40 (100 Mietseinnahmen
ohne Laden und Wohnung 720 ■* , Verkaufspreis
85 000 Näheres unter Nr 227 .
ftnn 'fttfrti ' i' t w ftnffcp in Jnduftrt - - u . Fremden -
RvNoilllrri S . Ruflkr städtchen gelegen , enthaltd .
Keller . Laden . Kafkeektube u . 'Nebenzimmer . Back -
stübe und Küche . 1 . Stock : 5 Limmer . 2 Kitchen .
2 . Stock : 6 Zimmer . 2 Küchen , kleiner WirtlchaktS -
garten . Verkaufcipreis 70 000 Näh . unt . Nr . 206.

Außerdem -väuler . Geschäfte und Grundbesitze
aller Art a >i allen Orten SiiddeutfchlandS . Nehme
fortwährend Aufträge zum Verkauf und Kauf ent -
gegen zu kulanten « ediiiauua . Kostenl . Auskunft .
OttoHärder . Konstanz

Te ?egr ^ Adr . : Nach 165 . Konfwn,
^ "

B29SM

Neuer Grammophon
mit 24 Tovvel -Vlatten
vreiswert zu verkaufen .
Rtntheimerftr . S6 . II . r . .
BaiiSback . » 29715

wie neu . ■
Jttf . - StUfel . 1
50 M . 1

" 1
ftufil . 110 ~ VfcHrniablcr . Leopolow - .
e, -.r,s ttt lkS rpfä \i

1 fdiro . Cf ' ätCt , [AÖl' {

ftyi ftiis &ife
SiieB « ,

Sinterh . l . Stck .
~ »vascl . tle ^

®
i(<

4efcser .
Bereits neues

CrIMt ' l
iSMt & Kir -

1 Küchenschrank
KiichenfÄiifte , Herd u.
verschieoeiler Hausrat
billig zu verkauf . Si45070
Auzufeh . von ll,9 Uhr an .
Hovstein . Draisstr . 191 .

Durlach . Haus.
»« od. Wohn. »t. Batt ., Bad . Gart «« , sofort
, u verlaw'«« . ^

6225a
HanBtttra !»« 79 .

Fenster Erker
mit eichener Säulen - Ga -
lerie u . gros . Schublade »
*

eiue
°

Aaszuglampe
i . Messing j . uerfs . 8 l,m
«khrensberger , Kochstr . 8 .

Ab heute und die nächste» Tage
werden wegen Aufgabe der Artikel spott »
billig verkaust :
Bah . Cello . Violine . Laute . Gitarre Maudolwe .
Zither , Saiten . Stinimvfetfen . u . - Gabeln . Kinn -
HaUer . Sattenhalter . Stege . Pikkoloflöten . Mando -
! inefchoner , ivlUndharmoutkas . Zitherringe ^ Lauten
und iNaudoltneträger und Bänder , Traglacke für
Mandoline und Gitarre u . f . f . 044976

Wilhelmttrahe 32 , 2 . Sto » .

Rodbaarutatratze
neu . 2 tctlig , zu verkauf .
Schäfer , « eilchenstr . 16.
2. Stock l ks . Z21851

eg . Wegzug zu perk . :
2 vollst , eiserne Kinder
betten . 1 Negulatenr .
1 « iilitiirmantek . An
zusehen von 8—2 Uhr .'liüpvnrrerftrake 56, IV .
« 29709 « a » .

Habe im Auftrage blll .
zu verkaufen kompl .

KHell-Eiurichtung
bestehend aus : 2 arohen
Schränken . 1 Tisch . 8
Hocker , lieferbar bis
15. Sept . Ware ift neu
u . uimebraucht . Nähe « ?
bei Morath , Stepha -
nienftr - 78 . B45156

Chaiselongue
neu . billig zu verlaufen .

Sutter . KSriierftrake
Nr . 15. B 29787

ZU verkaufen
ein KUchenschrank 70 M .
1 Wanbhrett 10 M . ein
Paar Rohrstiefel 30 M
1 Kostüm 30 Jl . 1 ötoficr
Waf -litopf . 2 Leghühner
u . 1 Hahn und fontt ver -
fchiebencS . » 45012
Schlofiplat , 13 . II . , bei
Haf . Eingang Äarl ?lricb
ricbltr . rechts .

Chaiselongue
neu , zu verk . « 44486
Polltergeschäft Steimel .
Nudolfstrahe 22.

Klubsessel
<in Leder ! , schöner Sa
lon tili ?1! abaa .>. Slvl .il

immer , voliit . Kückie m
l obne Kredenz . » üi ?t

Berliks . Bücherfchrank
Ebiffonnier . Schreibiifch
Leberftüble . eil . Kinder
bett . Porbänge zu v «rk.
S . Äifchmann . flnbrinOer
29 . An - u . Berlanfsaefch
Telef . 29ii.ri. 11585

Wesmen -
SchreibMch

mit Auffatifchräukche « .
aufklappbarer Schreib -
fch »blade u . 2 Schubladen
aus Nufidaum » beste
Arbeit . 108 cm lang , gut
erhalten , zu verkaufen .

Äk. Äoette . Nu ?lbacki
i . Nenchtal . « .'9687

Pitschplne Küchen
4 Hoivhauvtbetten .
2 ^iri <t . Kleid «rfckira>t!>
IZintmsrtlfch . nen . bii !
zu verkaufen . « 44928
Polfteraefch . Steimel ,
Rlldolfltr . 22 . B449 -I8

Vertiko ,
mit Svtegel . wie neu
VieiSwcri zn verkaufen .
S' ÜHherr , ilöinerftr 15
9.. Stock . » 45056

Herrenkoffer
lFriebenSiv .) mit Einsatz
und Messingbeschläg und

Posten Slhuhr .es ! ?! 4 ?c
derverkäuserbtll . abzuab
Ktiilie . Kaiserstr . 122 VA
« 45170 Eiug . Waldiir

SWn «
gebr ., eo . 600 cbm vreiö
wert zu verkaufen .

Änaeb . sind schriftlich
an Ot >err !,e ! u . Dampf -
Baagerei Äarlsrnhe ,
Hasen zu richten . 321281

HellaranJ » r
70 -» . ntut efo *#«.
decken , weih «. ■"
80

cken, « eine
M . cUnant .
, irm 25

plnmean 8S -< .»La « d'
« ettllckier 80
ttickier 5 x und
benee , u verkaufen -^ «

Manvolmennd
Konzertzither

f . 40 oetfättfl . Stelzer .
Hüblchftr . 20. m .. L 3 '""

fit . 112 . 1 Tr .

$ Uttatre abzugeben .
Z21390 Hübfchftu . 2<l. lll . l .

.oäfche . Hznbluch
- --

B & S

KirlschliB ' Heril
2,12 X 0.90 m «roh . auch
mit Boiler u . Zuleitung ,
hat billig ab, »geb . 6261a
E . Herz « « , Schlofsermstr >

B . - Baoen .

neu . billig , u &
« taficr , Rudol
vart .

Gut er «
Baltenet .1,50 lang , auch für Wtrt ^

fchaft geeignet , billig zi
verkaufen . Z21864

Zu erfragen Sophien
ftrahe 95 . Wirtschaft »um
Lvwenkeller . Deck.

Gasherd
2 kl. . Weift emaillierk .
aedeckt . mit Tifch . billig
zu verkaufen . 321344

Selb , flctftnnftr . LI . TT

Motorrad
N . S . U . 2 Zvl . 2% P .S .
mit outet Bereifung zn
vc,kaufen . B45164
Kloevier , Sofienftt . 137.
Telefon 1969

Kinberbabewanne
mit Unteraeftell »u Bert.

Banrnda » . SelmbolN -
fttnfte 1 . 321083
. 5iam « -!lhaarrie, !t«n .
15(50 m lang . 86 cm Hr ..
1 Bala «-,rie « »ett , 18 m
! ang . 85 cm breit , billig
zu verkaufen . Z21868

Sckiecder . Karlsruhe .
GotteSauerftr . N>.

Guterhalten . Kinder
«vasen zu verkf . Z21888
Glümerftr . 18 , II rechts

Gut erbalt . Ki « d « r
Klawn >S <«elck»en und
Kind ? r 51la>uoft » M , »u
verkauf . Gnndelfinaer ,
« ürgerftr . 9. S .. II . « " "'

Welle 2.40 m Ifl . . 45 mm
stark . mtt Aoroelege .
Welle 35 mm stark , beide
Lager mit Ringschmie -
runfl . .Livorse Riemen
cheiben billig zu »>crfau
eit bei Seift . Htrschftr. 63 .

im Hos . reÄtS . Ebenda «,
eis . Bettstellen . 321 ?48

mm& - Maschine
vafi'eud für Wirte , zu
verkauf . Reetz . Welbieu -
strahe 17. B45086

Handwagen
mit Federn , faft neu ,
2räder ., 6 Ztr . Tragkr ..
zu verkaufen . « 452 >2

Baat, . Hübfchftrahe 22.

Achtung !
Neue ! Leiterwitgelaien

stark u . gr .. zu verkauleu
ober gegen ein kleines
umzutauschen bei Bleibe ! .
Liitsciistrasie 52. IV . St . .
» orberhauä . 321806

Krautständer ,
gröftete , gut erhalt . Hill ,
zu verkauf . Boiotiiche '
^ aumeiüerftr . 56. Z' '"

Reisekoffer ,
wie MSdlerS grofter , be-
fckilggener . noch neu . febr
Pill , zu verkauf Schwar .,
Elllingerfir . 109 . III . , r .

gauterfec " . 321821

Metallsadenlempcn
für elektr . Licht . 1 5Xaür
benutzt , wegen Wegzug zu
verlaufen : ebenfalls ein
Gehrott u . Sportsanzug
Riefftalrfftt . 8. 1 . Stock
Ncichl . B 45050

Lampen
2dreiteilig . . 2zwei rrnige
und 4 Lvralainpeu , ae -
braucht , zu verk . « 29729

Kaisci -ftr . ISS . tm Eck -
laden . Robert 3 « ft« fi.

Seitenwagen
"°"

für Motorrad zu 110 M
zu verkaufen . 8—4 Uhr .

Majolika Manufaktui .
Vinter dem Schlofiaarlen .

Schön « ! Kinderwagen
u . Svortwagen zu verkf.
Lndivig -Wilhelmstr . 2 . b .
sattle . ® 44924

Herren - n . Damen¬
rad , gut erhalten , billig
zu verkaufen . B45084

J rion . Wiel audtsir . 20.
Hsrrenrad m . G . bill .

zu verkaufen . B45082
Ellcr . ^nifenftr 4!!. H .

2 Vollgummi
für Kabrräder 28X1 % .
neu . z» verkaufen . Kro>
nenfttafte 27 . III . Stock .
Bausback . 321308

Kinberwage » . febr gut
erkalten . vreiSW . zu ver -
kaufen , ebenso ein fast
neuer Klavozilltnver . An -
znfeb . Kavellenstr . 12 . 111 .
» 4 .. fragntt . B15113
Mut erhaltener B45ÖH
MsU - IIIIllWWW
öt . Gummibereif . u . Dach
zu verkaufen . Wilhelm
Be nder . Morgenftr . 5.

Ein fast neuer B45022
rack-Allzug/ aÄ ..?eb

'
en!

Händler verbeten ,
ffriedrichslvatz 2, 2 Tr .
(Schmiedel ) .

Herrenrad,
bereits noch neu . mit
vrima Gummi , und eine
kleine » tgarreuvresse flnb
abzugeben bei Häuser
.t>um boliitftt . 33 . I

Neues Herrenrad
mii Gummi u . Torvedo
vrciSw . zu ver» . : Sabril .
Adlerstr . 40 . B44932

Elegantes Herren - nud
Damenrad mit Gummi
billig zu verkauf . B44664
Rawftr . !>8 , I . Gerlinger

Herrenrad .
gut erbalt . , mit Gummi .
Vereisung , billig abzugeb
Nonuengfster . Leffingftr .
Nr . 81 . Schlofferei ..̂ 21802

Zn verkaufen :
1 Nähmaschine , der . neu
1 voll st . Bett m .Nachttisch
1 doppelte Steppdecke .
1 Doppelfliute .llimm . Et .
3 « orbflafchen . 25—85 i' t
2 Weiniäfser . 50 u. 100 Lt.
1 Karnffellplaue . 7^ 0 in
Durchm ., gut wafferdicht
au erfr . Kronenft . 56 . III .

2 >>745 W«iql « .

1 neue Mmschiiit ,
u . ein Moauette -Diwan
Hok . Kaiferstr . 5, 1 Tr .
hoch, links . B2975 ,

Nähmaschine
umständehalber billig z»
verkaufen . Wirtfchaft .. ẑ.
Bannwald " . 3 . Sl . . l . . bet
Mückle . Bannwalballe «

Grofter ViSsedrank zu
verkaufen . Adlerstr . 18,
2 . St . Gemüudeul . B '" "

Ein Posten gebrauchtesBandeisen
20 ram breit , 0,8
bat abzugeben

d .
G « l » iifts !tctt «
Badifchen Presset

stark.
4552

Kisten
, u verkf. 5taiserk!r . 67.
Wilhelm Krieg . B297I7
2 schöne Oleaneer
sind zu verki . B45284
Gc»rgSricbrichttr .2S.ll . r .

3u verkaufen ein fast
noch neuer

Badeofen
für Hol , n . Kvbleu mit
Zinkwanne . Geldfchmtdt
KSrnerstrafte 37 .. 321340

Brunneuftock
mit Deckel und Trog zu
verkaufe » .
11840 « dlerttra » « 20 .

mNamruicher
Abzugeb . 20 Stück Eiien »
baynfchienen . 4 — 6 m
lg ., zu Träger » verwend -
bor . 1 lfd . Met . 84 Kilo

Angebote » fieht entaeg
W . Siibler , Bürkltn -
strabe 6. Tel . 2304 . Z --- .

flirr,n I« Bcrfaln 1a

3u iiertonfe
1 dunkelaues '

jeSJ?

"

RÜble .

iÄ &
8SCS l?:«#

» etiaö »«&
W » Ws
zu verkaufen , so « mw
itr . 17 in .. tu .Herrensttes

»
^

2 . Stock liufS ^ ^ -yr
J?0t lourifi ' -

jj
-

Neue braune
Stiefel . Gr . 42.
abzugeben . . züefunaftr . 41.

fici BaH

TcnnislA
"

^
für Herrn . sH ?
feinstes Wildl -dK ^ l '
halten . i
Holländer ö 'tt'jj- ftrnft-i
Niinlift . AU»« »

^DW

Herrenanzüge ,
Reichsstoffe , werben nott
geliefert . Vom Reil !
feftgefeöte Preise . Um
arbeiten von Uniform -
stücke » zu Zivil - u . Sport -
kleidun « wird besorgt .

ü . Wnrftdorn .
Schneidermeifter ,

Z71881 Ulilandftr . 22 .
Schwarzer Wehtod ,

. m Anzug . Vogelkäfi
ein Kinder -Grabfteiu u
eine Zeichenmapve preis '
wert zu verkf . Hamers ,
Götheftr . 52 . Z21809

Grauer Anzug
FrledenSmare . neu . noch
nicht getragen . Gr . 1 .65 m
Ig. Stoff u . Kutter , preis -
wert abzugeb . Sck»«ffel >
strafte 54 , 4 . Stock , links ,
« rufe . Ä29775

Sacco -Anzug
Kammgarn ist billig »u
verkaufen . Stober . Ww
845168 Kaoellenftr . 42 U

Eleganter
Gchrock -Auzug

für schl . Herrn Gr . 170
zu verlausen . Soiösfler .
Luisenslrgfte Nr . 56 . IV .
Stck.. links . 5844998

Noch bereits neuer
Anzug

mitlerer Gröfte u . einige
Paar f >etrcnf <finörf <tiufie
Gr 41 u . 38 zu verkauf
Schöffler . « utfenftr . 5«
TV . St . . IIS . B44996

Neuer blauer A « , « a
Friedensw .. blauseiden .
Kleid u . TenuiSschlägl
sind zu verkaufen . Z218 !
Ltiicker , Dvrlach . S
vbienftr . 10.
Hochzeits -Anzua

mit ^blinder , färb . Bett
Wäsche u . Tischtücher , s
Lanb vass. . find zu verk
Näh . Riivvurrerstrafte 2n
IT . . Emsv - imer . 321382

Militärmantel
iu verkaufen . Durlachir -
strafte Nr . 6 . II . , rechis .'» Sf-ler » 451.28

Kofittnt , dunkelgrün
i Nignr , Wollstoff , gu

erhalten , modern , ötui
zu verkaufen . B29711

Borhohstr . 42 , pari .
Schuhmacher .

V»

Neu « A
anqemeff ^

1 Paar ]
Langschätt -r .
Jäger vassenv , . Ki ^
finb vreiswert
Werderftra «c W

2
°
Reit .Ps ^

zu verkaufen
« u erfr . bei MMN

Schmied .
strafte 3. 4 .
2 Pony - P ^ M
garantiert « ut

APKs
'U

ergftr ., i . Gar
atUin . vMiBirT '

s;'„ *Ä ;
ssssr -

gÄ 4
4 Uhr n« ®m

SÄfr * ■"

MNDZtz
'

wK
1918et aibt °
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